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ie Großindustrie im
Landkreis Meißen will

bei der Nutzung nachhaltiger
Energien in Zukunft klotzen
und nicht kleckern. Nirgend-
wo sonst in Ostsachsen wird
mehr Energie benötigt als in
der Stahl- und Chemieindus-
trie im Industriebogen. Dass
dieser Bedarf die Region zu
einem Leuchtturm für die
nötige Transformation der
Industrie machen kann, be-
kräftigten Vertreter der Un-
ternehmen bei einem Treffen
Mitte Februar in Meißen. Zu-
gang zu regional erzeugtem
Wind- und Photovoltaikstrom
sowie die Versorgung mit kli-
maneutral erzeugtem Was-
serstoff sind Kernelemente,
die die Unternehmen in An-
wesenheit von Staatssekre-
tär Dr. Gerd Lippold (Sächsi-
sches Staatsministerium für
Energie, Klimaschutz, Um-
welt und Landwirtschaft) und
Landrat Ralf Hänsel als wich-
tige Zukunftsziele anstreben.
Insbesondere beim Thema

D
„grüner“ Wasserstoff soll die
Planung schnell vorangetrie-
ben werden. Hier gilt es, Be-
darfe zu ermitteln und Kapa-
zitäten für erneuerbare
Energien und die nötige
Wasserstofferzeugungs- und
Leitungsinfrastruktur zu er-
schließen. Im Ergebnis wür-
den so nicht nur die Zukunft
der Standorte gesichert,
sondern die Wirtschaftskraft
durch die Nutzung einheimi-
scher Energie langfristig ge-
stärkt.
„Für künftige Innovationen
bei der Energieversorgung
bestehen deshalb sehr gute
Bedingungen im Industriebo-
gen. Der Aufbau einer nach-
haltigen Wasserstoffversor-
gung ist denkbar. Wir müs-
sen uns gemeinsam aufstel-
len, damit die Region und die
ansässigen Unternehmen
wettbewerbsfähig bleiben“,

sagte Staatssekretär
Dr. Gerd Lippold. Diese
Innovation sichert nicht nur
die Zukunft des Industrie-
standortes, sondern bietet
auch den klein- und mittel-
ständigen Unternehmen
(KMU) sehr gute Möglichkei-
ten, sich mit eigenen Ener-
gieeffizienzlösungen einzu-
bringen und zukunftsfest zu
machen.
Energiewende und Klima-
schutz betreffen aber nicht
nur die Wirtschaft der Regi-
on. Deshalb diente die ge-
meinsame Beratung am
9. Februar 2022 auch als
erstes Netzwerktreffen eines
neuen „Energienetzwerkes“,
zu dem sich neben der Wirt-
schaft auch Kommunen, Ver-
bände und Institutionen mit
einem gemeinsamen Ziel zu-
sammenschließen wollen
und zu dem das Netzwerk

Energy Saxony seine organi-
satorische Unterstützung an-
bietet. „Dieser Zusammen-
schluss zu gemeinsamen Kli-
maschutzanstrengungen ist
offen für alle Kommunen des
Landkreises“, betonte Land-
rat Ralf Hänsel. „Die Viel-
schichtigkeit von energeti-
schen Prozessen in der Regi-
on bildet die Grundlage, um
Energie- und Klimaschutz-
themen zukünftig gemein-
sam anzugehen. Um zu die-
sen Themen auch mit den
Menschen in den Dialog zu
treten, plant das Netzwerk,
sogenannte Energieerlebnis-
punkte ins Leben zu rufen.
Das Format „Energie zum
Anfassen“ soll auch Familien
und junge Menschen zum
Nachdenken über die Ener-
giewende und den Klima-
schutz anregen“, so der
Landrat weiter.

Die Energieerlebnispunkte
sollen sich im Umfeld des
künftigen Sitzes des „Ener-
gienetzwerkes“ im Zentrum
für Technologiestrukturent-
wicklung (ZTS) im Industrie-
park Zeithain-Glaubitz befin-
den. Von dort aus sollen
Wind-, Solar- und Biogas-
energieerzeugung erlebbar
sowie Unterstützung zum
Energiesparen angeboten
werden.
Warum das Energienetzwerk
gerade im Industriebogen im
Norden des Landkreises Mei-
ßen seinen Ausgangspunkt
hat, erklärte Oberbürger-
meister Marco Müller für die
Stadt Riesa so: „Die Stadt
Riesa ist der bedeutendste
Industriestandort im Land-
kreis Meißen, besitzt aber
auch ein breit aufgestelltes
Handwerk. Wir wollen und
müssen bei der Entwicklung
zukunftsfähiger Energielö-
sungen eine Führungsrolle
übernehmen. Das Netzwerk
aus Großunternehmen,
Landkreis und Kommunen
sowie den Institutionen des
Freistaates liegt deshalb in
unserem ureigenen Interes-
se.“
In den nächsten Monaten
werden sich die potenziellen
Netzwerkteilnehmer in ihren
Unternehmen und Gremien
mit dem Thema befassen,
bevor dann mit dem zweiten
Netzwerktreffen Mitte des
Jahres die inhaltliche Arbeit
so richtig starten kann.

Dezernat Technik/Pressestelle

Landkreis Meißen plant Aufbau eines
Netzwerkes für Klimaschutz und zur

Energiewende
Landkreis und
Kommunen wollen
beim Klimaschutz
zusammenarbeiten
+++ Regionales
Netzwerk soll Was-
serstoffnutzung
vorantreiben +++
Stahl- und
Chemieindustrie
wollen Leuchttür-
me für ganz Sach-
sen werden

Der Zweite Beige-
ordnete Andreas
Herr begrüßt die
Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Hy-
brid-Veranstaltung
zum „Energienetz-
werk“ im Landkreis
Meißen. Foto: Anja

Schmiedgen-Pietsch
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o vereint das Kreisver-
kehrsamt die Sachge-

biete Kfz-Zulassung, Fahrer-
laubnisse sowie Straßen-,
Güter- und Personenverkehr.
Nachdem im Amtsblatt
2/2022 das Sachgebiet Füh-
rerscheine im Mittelpunkt
stand, ist in dieser Ausgabe
die Bilanz der Sachgebiete
Kfz-Zulassung und Straßen-,
Güter- und Personenverkehr
für das Jahr 2021 nachzule-
sen. Auch hier bieten sich
beeindruckende Zahlen:

Sachgebiet

Kfz-Zulassung

In der Kfz-Zulassung wurden
im Jahr 2021 über 65.000
Zulassungsvorgänge im Pu-
blikumsverkehr bearbeitet.
Wesentliche Schwerpunkte
bildeten dabei folgende Vor-
gänge:
p 7.389Neuzulassungen
p 15.918 Außerbetriebset-
zungen
p 948 Wiederzulassungen
von abgemeldeten Fahrzeu-
gen
p 13.606 Umschreibungen
durch einen Fahrzeugzugang
in den Landkreis
p 6.866Umschreibungen in-
nerhalb des Landkreises
p 3.158Änderungen der Hal-
terdaten (Namen oder An-
schrift)
In Bezug auf das Projekt „i-
Kfz“ (internetbasierte Kraft-
fahrzeugzulassung) sind sehr
positive Entwicklungen spür-
bar. Während im Jahr 2019
lediglich zwölf Fahrzeuge in-
ternetbasiert außer Betrieb
gesetzt wurden und für die
zweite Stufe „i-Kfz“ – Wie-
derzulassung von Fahrzeu-
gen auf den gleichen Halter

S

– kein einziger Fall im Land-
kreis Meißen vorlag, sind im
Jahr 2020 insgesamt 63 in-
ternetbasierte Zulassungs-
und Außerbetriebsetzungs-
vorgänge in der dritten Stufe
„i-Kfz“ beantragt und bear-
beitet worden.
Im Jahr 2021 konnten sich
die Zahlen auf insgesamt
184 Anträge,
p davon 95 Außerbetriebset-
zungen,
p 38 Umschreibungen ohne
Halterwechsel und
p 27 Adressänderungen,
steigern.

Die vierte Stufe von „i-Kfz“
soll voraussichtlich ab 2023
juristischen Personen und
damit beispielsweise auch
Autohäusern die Nutzung
von internetbasierten Zulas-
sungsvorgängen ermögli-
chen und verspricht damit
einen teilweisen Rückgang
der regulären Schaltertätig-
keit.

Sachgebiet Straßen-, Gü-

ter- und Personenver-

kehr (SGPV)

Das Sachgebiet SGPV ist mit
seiner Aufgabenwahrneh-
mung auch 2021 der Verant-

wortung für einen sicheren
und flüssigen Verkehrsablauf
nachgekommen.

So wurden unter anderem
p 696 verkehrsrechtliche An-
ordnungen (AO),
p 163 Verlängerungen und
p 58 Nachträge zur Siche-
rung von Arbeitsstellen so-
wie
p 72 verkehrsrechtliche AO
für die Aufstellung/Auftra-
gung bzw. das Entfernen von
Verkehrszeichen und Markie-
rungen auf Straßen erlassen.

Weiterhin wurden
p 29 Erlaubnisse für die
Durchführung von Veranstal-
tungen im öffentlichen Ver-
kehrsraum gem. § 29 Abs. 2
StVO,
p 575 Erlaubnisse bzw. Aus-
nahmegenehmigungen für
den Großraum-/Schwerver-
kehr (GSV) sowie
p 32 Ausnahmegenehmigun-
gen vom Sonn- und Feier-
tagsverbot und anderen Ver-
kehrsverboten erteilt.
Durch die anhaltende Ver-
breitung des Coronavirus
und der damit verbundenen
Maßnahmen hatte das säch-
sische Verkehrsministerium

auch im Jahr 2021 angeord-
net, das Sonntags- und Fei-
ertagsfahrverbot für Last-
kraftwagen generell und oh-
ne Ausnahmen bis zum
30. Juni 2021 aufzuheben.
Somit konnte ein Transport
über die international bedeu-
tenden Transitautobahnen
A4 nach Polen und A17 nach
Prag abgesichert werden.
Sogleich wurde eine bis
31. Dezember 2021 befriste-
te Ausnahmegenehmigung
vom Sonn- und Feiertags-
fahrverbot für Fahrzeuge, die
Fahrten im Zusammenhang
mit der Impfung der Bevöl-
kerung gegen das Coronavi-
rus durchführen, erteilt.
Auch im Rahmen der Scha-
densbewältigung und Kata-
strophenhilfe im Zusammen-
hang mit dem Hochwasser
und den Überschwemmun-
gen wurde eine bis zum
1. August 2021 befristete
Ausnahmegenehmigung vom
Sonn- und Feiertagsfahrver-
bot angeordnet. Insofern
mussten Transportunterneh-
men in diesen Zeiträumen
keine Ausnahmegenehmi-
gungen beantragen.
Im Aufgabenbereich des ge-
werblichen nationalen und
des grenzüberschreitenden
Güterkraftverkehrs waren
255 Unternehmen zu bear-
beiten, im Taxi- und Mietwa-
gengewerbe, dem Verkehr
mit Kraftomnibussen sowie
Ausflugsfahrten bzw. Ferien-

ziel-Reisen mit Pkw waren es
insgesamt 109 Unterneh-
men.

Weiterhin wurden unter an-
derem:
p 169 Parkerleichterungen
für schwerbehinderte Men-
schen mit erheblichen Mobili-
tätseinschränkungen ausge-
stellt,
p zahlreiche angezeigte oder
von Amts wegen aufgegriffe-
ne Verkehrsprobleme ge-
prüft,
p im Rahmen der Verkehrssi-
cherheit und Unfallbekämp-
fung in der Kreisunfallkom-
mission in zwei Sitzungen
wurden sieben neue Unfall-
häufungsstellen im Landkreis
beraten und Maßnahmen zu
deren Beseitigung beschlos-
sen,
p Verkehrsdaten mit Ver-
kehrsstatistikgeräten erho-
ben, um Hinweise bzw. An-
träge von Landkreisbewoh-
nern oder Gemeinden zu
prüfen und auf Gefahren in-
folge überhöhter Geschwin-
digkeiten oder anderer Ver-
kehrsbelastungen reagieren
zu können.
Darüber hinaus wurden auch
im Jahr 2021 zusammen mit
der Polizeidirektion Dresden,
dem Landesamt für Straßen-
bau und Verkehr sowie dem
Kreisstraßenbauamt Ver-
kehrsschauen aus besonde-
rem Anlass durchgeführt.

Kreisverkehrsamt

Damit der Verkehr im Landkreis rollen
kann …

… laufen im
Kreisverkehrsamt
viele Fäden
zusammen.

Die Anzeige im Atrium des Landratsamtes regelt den Be-
sucherverkehr in der Kfz-Zulassung.

Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch

Zugelassene Fahrzeuge

2019: 199.066
2020: 202.358
2021: 204.582

Zugelassene reine Elektro-
Pkw
2019: 254
2020: 1.245
2021: 2.090

Entwicklung der Zulassungszahlen und
der E-Mobilität im Landkreis Meißen

(Stichtag 31. Dezember des jeweiligen Jahres)

nter diesem Motto ste-
hen die Internationalen

Wochen gegen Rassismus
vom 14. bis 27. März 2022.
Rund um den 21. März, der
1966 von den Vereinten Na-
tionen als „Internationaler

U

Tag zur Überwindung von
Rassendiskriminierung“ aus-
gerufen wurde, sagt der
Landkreis Meißen deutlich
NEIN zu Antisemitismus, An-
tiziganismus, antimuslimi-
schem Rassismus oder Ras-
sismus gegenüber Menschen
anderer Hautfarbe und
Flüchtlingen. Keine Person
soll wegen ihrer Herkunft,
ihrer Hautfarbe, ihrer Haare,
ihres Namens oder ihrer
Sprache diskriminiert, aus-

gegrenzt oder abgewertet
werden.
Für eine menschenfreundli-
che und solidarische Gesell-
schaft kann jede und jeder
etwas tun. Interessierte sind
herzlich eingeladen, sich zu
beteiligen und sich über das
Thema zu informieren, zum
Beispiel bei der Aktion „Be-
wegt gegen Rassismus“:
https://stiftung-gegen-ras-
sismus.de/bewegtgegenras-
sismus

Um ein Zeichen gegen Ras-
sismus zu setzen, gibt es die
Möglichkeit, zusammen mit
dem Deutschen Fußball Bund
(DFB), der DFL Stiftung, der
Deutschen Sportjugend im
DOSB (dsj) und Eintracht
Frankfurt rund um die Inter-
nationalen Wochen gegen
Rassismus Fotos mit dem
Hashtag #BewegtGegenRas-
sismus in den sozialen Netz-
werken zu posten und ein
deutliches Zeichen für die

gemeinsame Botschaft zu
setzen: Wir bewegen uns zu-
sammen – gegen Rassismus
und für 100 Prozent Men-
schenwürde.
Kontakt bei Fragen oder
Anregungen: Beauftragte für
Gleichstellung, Migration und
Integration
Gabriele Fänder
E-Mail:
Gabriele.Faender@kreis-
meissen.de
Telefon: 03521 725-7229

#Haltung zeigen.
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as Gesundheitsamt des
Landkreises Meißen bie-

tet eine Vielzahl an Beratun-
gen rund um das Thema Ge-
sundheit an. Dazu gehört
auch die Schwangerenbera-
tung. Manja Ulbricht, staat-
lich anerkannte Dipl. Sozial-
pädagogin/Sozialarbeiterin
mit der Zusatzqualifikation
zur Beratung Schwangerer,
ist seit Dezember 2016 in
der Beratungsstelle tätig. Mit
ihr sprachen wir über die an-
gebotenen Dienstleistungen:

Frau Ulbricht, bei Bera-

tung rund um Schwan-

gerschaft denkt man ge-

meinhin an die Tätigkeit

von Hebammen, oder?

Das stimmt, aber die Aufga-
ben sind ganz klar voneinan-
der abgegrenzt. Bei den
Hebammen geht es eher um
medizinische Aspekte, die
Mutter und Kind betreffen.
In der Schwangerenberatung
geht es um sozialrechtliche
und psychosoziale Themen
rund um Schwangerschaft,
Geburt und Elternschaft. Bei-
de Leistungen können sich
also sehr gut gegenseitig er-
gänzen.
So wie jede schwangere Frau
die Hilfe einer Hebamme
nutzen kann, können alle
Schwangeren zu mir in die
Beratung kommen, ganz un-
abhängig davon, ob die
Schwangerschaft in irgendei-
ner Hinsicht vermeintlich
problembehaftet ist. Übri-
gens vermittele ich bei Be-
darf auch gern an eine Heb-
amme weiter.

Welche Beratungsleistun-

gen bieten Sie konkret

an?

Die Schwangerenberatung
stellt eine allgemeine Bera-
tung und Begleitung vor und
nach der Geburt eines Kin-
des dar. Insbesondere berate
ich dabei vor allem zu sozia-
len und finanziellen Hilfen
und biete bei Bedarf Hilfe bei
der Geltendmachung von
Ansprüchen, wie zum Bei-
spiel Mutterschutz, Mutter-

D schaftsgeld, Elternzeit und
Elterngeld, ALG II/Sozial-
geld, Wohngeld, Kindergeld
und Kinderzuschlag. Auch
allgemeine Fragen im Kind-
schaftsrecht, zu Unterhalt/
Unterhaltsvorschuss und
Kinderbetreuung können
Themen der Beratung sein.
Gern bin ich bei der Beantra-
gung von finanziellen Hilfen
bei der Bundesstiftung „Mut-
ter und Kind“ für Schwange-
re (Erstausstattung) oder Fa-
milien in Not behilflich. Dies
sind die am häufigsten nach-
gefragten Beratungsleistun-
gen.

Sie helfen und beraten

auch bei ganz besonde-

ren Problemlagen?

Genau, ich berate und helfe
bei Bedarf minderjährigen
schwangeren Frauen und
vermittle zu unterstützenden
Ämtern bzw. Behörden und
anderen Beratungsstellen.
Auch zum Thema Pränataldi-
agnostik können Frauen mei-
ne Beratung in Anspruch
nehmen. Ebenfalls überneh-
me ich die notwendige Bera-
tung im Vorfeld eines
Schwangerschaftsabbruchs
mit dem Ausstellen des Be-
ratungsscheins, die soge-
nannte Schwangerschafts-
konfliktberatung. An der
Stelle kann ich bei frühzeiti-
gem Kontakt auch im Ent-
scheidungsprozesse behilf-
lich sein. Zu meinem Ange-
bot gehört zudem die Bera-
tung bei persönlichen oder
partnerschaftlichen Belas-
tungen sowie die Unterstüt-
zung in Trauersituationen bei
Tot- oder Fehlgeburten, aber
auch nach einem Schwan-
gerschaftsabbruch.

Wie viele Beratungen

führen Sie im Jahr unge-

fähr durch?

Etwas mehr als 200 Ratsu-
chende – Schwangere allein
oder mit Partner bzw. einer
anderen Vertrauensperson –
sprechen jährlich bei mir vor
und ich führe durchschnitt-
lich circa 400 Beratungen im

Jahr durch. Das bedeutet, im
Durchschnitt kommen die
Frauen zweimal zur Bera-
tung. Wobei die Konfliktbera-
tungen eher einmalige Ge-
spräche sind.
Die Tendenz bei der Zahl der
Beratungen ist über die Jah-
re etwa gleichbleibend. Es
gab leichte Schwankungen
während der Lockdowns,
aber – und das ist mir ganz
wichtig, zu betonen, – die
Beratungsstelle ist und war
auch während der Corona-
Pandemie immer geöffnet.
Beratungen werden also
durchgehend angeboten!

Das heißt, Sie sehen Ihre

Klientinnen in der Regel

nicht wieder?

Doch. Nach einer Beantra-
gung von Hilfen durch die
Bundesstiftung für die Erst-
ausstattung ist die Abgabe
der Geburtsurkunde notwen-
dig. Das erledigten die Frau-
en oder Familien oft persön-
lich und kamen mit Baby
vorbei und bedankten sich.
Durch die Einschränkungen
aufgrund der Corona-Pande-
mie hat das leider nachge-
lassen.
Wenn Frauen oder Familien
bei einer weiteren Schwan-
gerschaft erneut in die Bera-
tung kommen, gibt es eben-
falls ein Wiedersehen. Damit
es dann den (zukünftigen)
großen Geschwistern wäh-
rend des Gesprächs unter
den Erwachsenen nicht lang-
weilig wird, gibt es natürlich
eine Spielecke. Partner, an-
dere Angehörige und Kinder
der Schwangeren sind in der

Beratungsstelle also auch
immer herzlich willkommen
und dürfen zu den Beratun-
gen mitgebracht werden. Ei-
ne Ausnahme hiervon stellt
nur die Schwangerenkon-
fliktberatung dar, die nicht
im Beisein von Kindern
durchgeführt wird.

Seit 2014 gibt es die

Möglichkeit einer ver-

traulichen Geburt. Kön-

nen Sie das bitte ein we-

nig erläutern?

Jede Frau, die sich in einer
Notsituation befindet, die ih-
re Schwangerschaft geheim
halten möchte und für die
ein Leben mit dem Kind zu-
nächst nicht möglich scheint,
kann sich für die vertrauliche
Geburt entscheiden. Diese
ermöglicht eine sichere, me-
dizinisch begleitete und ano-
nyme Entbindung in Verbin-
dung mit einem umfassen-
den Beratungsangebot für
die Frauen. Sie erhalten Un-
terstützung und Hilfe, um
die Konfliktlage zu lösen,
und werden vor und nach
der Geburt beraten und be-
gleitet. Dem Wunsch der
Frau nach Anonymität wird
so Rechnung getragen, aber
die Gefahren einer heimli-
chen Geburt allein werden
vermieden. Das Verfahren ist
rechtssicher und den Frauen
entstehen keine Kosten. So-
wohl die Beratungen als
auch die medizinische Vor-
sorge, die Geburt und die
Nachsorge sind für die Frau-
en kostenfrei. Am Ende des
Prozesses steht dann die
Entscheidung, das Kind zu

behalten oder zur Adoption
freizugeben.

Sicherlich pflegen Sie Ko-

operationen zu weiteren

Angeboten im Landkreis,

um so ein umfassendes

Netzwerk zu bieten?

Kooperationen gibt es mit
den anderen Schwangeren-
beratungsstellen der freien
Träger im Landkreis Meißen.
Die Beratungsstelle ist gut in
die Versorgungsstrukturen
im Landkreis eingebunden.
So besteht ein enger Kontakt
zu anderen sozialen Diens-
ten und Ämtern, insbesonde-
re zur Elterngeldstelle, zum
Jobcenter und zur Bera-
tungsstelle Frühe Hilfen, um
bei Bedarf Hilfsmöglichkeiten
zu installieren.
Außerdem arbeite ich in ver-
schiedenen Netzwerken und
Arbeitsgruppen mit, bei-
spielsweise im „Netzwerk ge-
gen häusliche Gewalt“, im
„Willkommen-Bündnis für
Kinder“ und in der Regional-
gruppe „Pränataldiagnostik“.
Ganz besonders wichtig ist
mir auch die Zusammenar-
beit mit niedergelassenen
Gynäkologinnen und Gynä-
kologen sowie Hebammen
und den Entbindungsklini-
ken, um bei Bedarf schnell
und unbürokratisch Frauen
in einer Krisensituation Un-
terstützung anbieten zu kön-
nen.

Wir danken für das Ge-
spräch.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Beratung rund um das Thema Schwangerschaft
Berät zu Fra-
gen rund
um die
Schwanger-
schaft –
Manja Ulb-
richt im Ge-
sundheits-
amt Meißen.

Foto: Anja
Schmiedgen-

Pietsch

Manja Ulbricht
Gesundheitsamt
Dresdner Straße 25
Telefon
03521 725-3446

Termine nach
Vereinbarung
Die Beratung ist kos-
tenfrei und auf Wunsch
anonym.

Kontakt

as Gesundheitsamt des
Landkreises Meißen ver-

anstaltet in Kooperation mit
der Stadt Meißen im Rahmen
des Projektes GESA – Ge-
sund und selbstbestimmt Al-
tern im Landkreis Meißen –
einen Vortrag:
„Wie viel Rausch ist in

unserem Alltag“

D Ein bisschen „Rausch“ sucht
jeder in seinem Alltag, doch
wann wird der Rausch zur
Sucht? Diese und andere
Fragen werden in dem Vor-
trag von Chefarzt Sven Kaa-
nen thematisiert. Was ist
Sucht, wie entsteht sie und
wie wirkt sie sich auf den
Körper, das Denken, Handeln

und Fühlen aus? Kann jeder
süchtig werden? Und – wer
hat Schuld?
Im Anschluss an den Vortrag
gibt es – nach Kaffee und
Kuchen – Raum für Fragen
und Meinungsaustausch.

Referent: Sven Kaanen
Chefarzt der Evangelischen

Fachkliniken Heidehof, eine
Einrichtung der Diakonie
Stiftung Sachsen, Facharzt
für Neurologie, Psychiatrie &
Psychotherapie

Termin: 24. März 2022, 15
bis 17 Uhr
Ort: Ratssaal Stadt Meißen,
Markt 1, 01662 Meißen

Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist
kostenfrei. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die
zum Zeitpunkt der Veranstal-
tung geltenden Hygienevor-
schriften sind zu beachten.

Gesundheitsamt

Vortrag zu Rausch und Sucht
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urch eine Messehalle
schlendern, an ver-

schiedenen Ständen mit Ar-
beitgebern und Ausbildungs-
stätten ins Gespräch kom-
men – das soll ganz analog
live vor Ort jetzt im März
wieder möglich sein: Denn
am Wochenende vom 11. bis
13. März 2022 öffnet die
Messe KarriereStart in Dres-
den ihre Pforten.
Mit einem eigenen Stand
wird dann auch der Land-
kreis Meißen wieder mit da-
bei sein. Bei seiner mittler-
weile siebenten Messeteil-
nahme präsentieren sich an
einem Gemeinschaftsstand
die Beruflichen Schulzentren
(BSZ) Meißen-Radebeul, Rie-
sa und Großenhain sowie
das kommunale Jobcenter
und das Kreisschul- und Kul-
turamt.
Die Beruflichen Schulzentren
stellen dabei jeweils ihre
fachliche Ausrichtung vor, in-
formieren als Partner der
dual-betrieblichen Ausbil-
dung sowie zum Beruflichen
Gymnasium und dem Bil-
dungsweg an weiterführen-
den Schulen. Die Berufsbe-
raterinnen des Jobcenters
helfen sowohl Schülerinnen
und Schülern als auch ratsu-
chenden Eltern bei der be-
ruflichen Orientierung und
geben Tipps für Bewerbung
und Vorstellungsgespräch.
Das Kreisschul- und Kultur-

D

amt steht mit seinen Bil-
dungsberaterinnen für alle
Fragen zu Berufen in der Ag-
rar- und Hauswirtschaft zur
Verfügung und komplettiert
das umfangreiche Bera-
tungsangebot.
Traditionell steht immer ei-
nes der Berufsschulzentren
mit der Veranschaulichung
der Ausbildung im Mittel-
punkt. In diesem Jahr wird
der Gastronomiebereich am
BSZ „Karl Preusker“ in Gro-

ßenhain in den Fokus ge-
rückt. Hier wurden im Vor-
feld der Messe verschiedene
kurze Videoclips erstellt,
welche auch unter Einhal-
tung der Hygienevorgaben
auf der Messe einen guten
Einblick in die Ausbildung im
Beruf des Kochs bzw. der
Köchin geben.
Die Durchführung der Messe
KarriereStart erfolgt mit ei-
nem erprobten Hygienekon-
zept unter Einsatz moderns-

ter Belüftungstechnik, der
Einhaltung der Abstandsre-
geln, von Desinfektionszy-
klen, etc. Die Modalitäten
werden gemäß der gelten-
den Corona-Verordnung ak-
tualisiert. Interessierte soll-
ten sich kurz vor der Veran-
staltung zu den geltenden
Zugangsvoraussetzungen
und Hygienemaßnahmen auf
der Website der Messe Kar-
riereStart www.messe-kar-
rierestart.de informieren.

Die Messezeiten:

11. bis 13. März 2022

Freitag 9 bis 17 Uhr
Samstag 10 bis 17 Uhr
Sonntag 10 bis 17 Uhr

Der Messeort

MESSE DRESDEN
Messering 6, 01067 Dresden

Der Messestand des

Landkreises Meißen:

Halle 4, Stand F2
Anja Schmiedgen-Pietsch

Landkreis Meißen auf der Messe

KarriereStart

Der Landkreis Mei-
ßen präsentiert
sich als Bildungs-
standort auf der
Messe Karriere-
Start.

Foto: Jobcenter

eit nun fast genau zwei
Jahren beeinflusst die

Corona-Pandemie mit all ih-
ren Auswirkungen das sozia-
le, gesellschaftliche und
wirtschaftliche Leben. Viele
Angebote des Alltags stehen
nur unter erheblichen Ein-
schränkungen oder zeitwei-
se gar nicht zur Verfügung.
Insbesondere in Zeiten, in
denen es bei vielen Men-
schen um ihre wirtschaftli-
che Grundlage geht, möchte
das Jobcenter Sicherheit
bieten und für die Men-
schen, die Leistungen vom
Jobcenter benötigen, da
sein.
Die meisten Fragen und An-
liegen zu finanziellen Leis-
tungen oder zur beruflichen
Integration lassen sich tele-
fonisch, schriftlich oder auch
per E-Mail klären. In drin-

S genden Angelegenheiten,
die einer persönlichen Bera-
tung vor Ort bedürfen, kann
auch weiterhin mit dem
Sachbearbeiter oder Fallma-
nager ein persönlicher Bera-
tungstermin vereinbart wer-
den.

Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter unterstützen
gern in allen schwierigen so-
zialen oder persönlichen Le-
benslagen, wie beispielswei-
se
p Jobverlust,
p berufliche Neuorientierung
oder berufliche Weiterbil-
dung,
p aber auch bei Stromschul-
den,
p drohender Wohnungslosig-
keit oder genereller Woh-
nungssuche,
p bei der Vermittlung von

Hilfsangeboten der Sucht-
und Schuldnerberatung so-
wie
p zu den Leistungen für Bil-
dung und Teilhabe für Kin-
der unter 25 Jahren.

(Solo-)Selbstständige sowie
Kunstschaffende können
weiter – nach derzeitiger
Rechtslage noch bis zum 31.
März 2022 – Leistungen
nach dem SGB II unter er-
leichterten Bedingungen be-
antragen. Das Jobcenter un-
terstützt bei Fragen rund um
finanzielle Hilfen zum Le-
bensunterhalt, sendet An-
tragsunterlagen zu, klärt
insbesondere über weitere
Anspruchsvoraussetzungen
auf und informiert zum Bei-
spiel zur Übernahme der
Beiträge zur privaten Kran-
kenversicherung bzw. zur

Übernahme der Beiträge für
freiwillig in der gesetzlich
Krankenversicherung Versi-
cherte.
Die Berufsberatung und das
Reha-Fallmanagement ste-
hen SGB II-Leistungsbe-
rechtigten mit Auskünften
gern zur Verfügung. Vor al-
lem Jugendliche, die im Jahr
2022 die Schule abschlie-
ßen, können sich gern mit
ihren Fragen rund um das
Thema Ausbildung und Stu-
dium an die Berufsberaterin-
nen und -berater wenden.
Für die Arbeitgeber steht
nach wie vor der Arbeitge-
berservice im Jobcenter
(Hotline 03521 725-4900)
zur Aufnahme von Stellen
und Ausbildungsangeboten
zur Verfügung. Der Arbeit-
geberservice informiert rund
um den Arbeitsmarkt sowie

zu bestehenden Fördermög-
lichkeiten.
Informationen zu Hilfen für
die Aufrechterhaltung des
Betriebes und den Förder-
leistungen des Bundes und
der Länder finden Interes-
sierte auf der Internetseite
unter www.kreis-meis-
sen.de/1829.html (rechte
Randbox unter „Aktuelles –
Coronavirus – Hilfe für Un-
ternehmen“).
Für allgemeine Auskünfte,
Fragen und ggf. zur Vermitt-
lung von Ansprechpartnern
sowie Terminvereinbarungen
stehen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter an der Ser-
vicehotline unter 03521
725-4040 oder per E-Mail
Jobcenter.MEI@kreis-meis-
sen.de gern zur Verfügung.

Jobcenter

Ansprechpartner und Hilfen im Jobcenter



Amtsblatt des Landkreises Meißen
Ausgabe 03/2022 | 9.März 2022 5

ie nachfolgenden Kul-
tur- und Ausflugtipps

stehen unter dem Vorbehalt
kurzfristiger Absagen und
Änderungen. Für alle Ange-
bote empfiehlt es sich, sich
vorab beim Veranstalter
über die geltenden Regeln
zum Schutz der Gesundheit
zu informieren.

Donnerstag, 10. März
p Wissenswertes rund um
die Biene und den Honig
(Imkerin Heike Neumann)
| Meißen, Laurentii-Treff,
Baderberg 9, 15 Uhr |
Stadt Meißen, Tel. 03521
467481

Samstag, 12. März
p Klavierrezital: Fabian
Müller | Coswig, Villa Tere-
sa, 16 Uhr | www.kultur-
coswig.de, Tel.
03523 700186
p „Nachts in der Albrechts-
burg“ – Sonderführung
durch die dunklen und
geheimnisvollen Säle |
Meißen, Albrechtsburg, 20
Uhr | www.albrechtsburg-
meissen.de, Tel. 03521
47070

D p Premiere: nussKNACKER –
Tanztheater von Wagner Mo-
reira | Radebeul, Hauptbüh-
ne, 19 Uhr | www.landes-
buehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Flohmarkt – Waren für
Kinder | Altkötzschenbroda,
Hof des Familienzentrums
Radebeul und Dorfanger, 9
bis 13 Uhr | Tel. 0351
83973-0

Sonntag, 13. März
p Liebe – Der ganz normale
Wahnsinn (Tom Quaas, Mi-
chael Fuchs) | Coswig, Villa
Teresa, 16 Uhr | www.kul-
tur-coswig.de, Tel. 03523
700186
p Diavortrag – Stefan Frotz-
scher „Bis zum Ende der
längsten Straße“ | Coswig,
Börse, 18 Uhr | www.kultur-
coswig.de, Tel. 03523
700186
p Ein Blick von der Brücke –
Schauspiel von Arthur Miller
| Radebeul, Hauptbühne,
15 Uhr | www.landesbueh-
nen-sachsen.de, Tel. 0351
8954-214
p Premiere: Effi Briest –
nach Theodor Fontane | Ra-

debeul, Studiobühne, 19 Uhr
| www.landesbuehnen-sach-
sen.de, Tel. 0351 8954-214
p nussKNACKER – Tanzthea-
ter von Wagner Moreira
(Landesbühnen Sachsen) |
Großenhain, Kulturschloss,
18 Uhr | www.kulturzen-
trum-grossenhain.de, Tel.
03522 505555
p Abbamania The Show: Su-
per Trouper-Tour | Riesa,
SachsenArena, 19 Uhr |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422

Freitag, 18. März
p Frühlingserwachen –
1. Jahrgang | Klipphausen,
Schloss Scharfenberg,
19 Uhr | www.kultur-cos-
wig.de, Tel. 03523 700186 |
weitere Termine: 19., 20.
sowie 25. bis 27. März
p medzl „(das) läuft bei
uns!“ (A-Capella) | Coswig,
Börse, 20 Uhr | www.kultur-
coswig.de, Tel. 03523
700186
p „Mondscheinführung“ |
Meißen, Albrechtsburg,
19 Uhr | www.albrechts-
burg-meissen.de, Tel. 03521
47070

Veranstaltungen im
Landkreis Meißen

as Fotorätsel aus dem
Amtsblatt von Februar

zeigte das Elblandklinikum
in Riesa. Genau 40 Postkar-
ten mit der richtigen Lösung
erreichten das Landratsamt.
Die Gutscheine für Bowling
im Olympia Riesa und im
Olympia Coswig gehen nach
Riesa in den Drosselweg
und in die Hauptstraße nach
Ebersbach. Herzlichen
Glückwunsch und viel Spaß
beim „Kugeln schieben“!
Dieses Mal möchten wir von
Ihnen wissen, welches Ge-

D bäude sich hier hinter noch
unbelaubten Bäumen ver-
steckt. Schreiben Sie die Lö-
sung auf eine Postkarte und
senden Sie diese bis zum
25. März 2022 an das Land-
ratsamt Meißen, Büro Land-
rat, Kennwort: Fotorätsel,
Brauhausstraße 21, 01662
Meißen. Zwei Gewinner dür-
fen sich über jeweils einen
25 Euro-Gutschein für Gärt-
nereien in Seerhausen und
Weinböhla freuen.

Foto: S. Schneider

Unser Fotorätsel:

www.varo-direc
t.de

DER UMWELT ZULIEBE:

Heizen Sie mit unserem
CO2-kompensierten Premium-Heizöl

Umweltprämie* für Ihre nächste Heizöl-Bestellung:

50 Liter Heizöl bei Bestellung
von 1.500 Liter CO2-kompensiertem
VARO-Premium-Heizöl
Unsere Verkaufsbüros:
Meißen 0 35 21 - 70 000
Riesa 0 35 25 - 740 445
Großenhain 0 35 22 - 52 95 850

* gültig bis 31.03.2022, bei Bestellung bitte Kennwort
SZ-Anzeige verwenden, nur einmal einzulösen pro Lieferstelle,
keine Barauszahlung
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p Premiere: Mein Kampf –
Farce von George Tabori |
Radebeul, Hauptbühne,
19.30 Uhr | www.landes-
buehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Effi Briest – nach Theodor
Fontane | Radebeul, Studio-
bühne, 20 Uhr | www.lan-
desbuehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p „Mexiko vor 500 Jahren:
Fiktion und Wissenschaft“
Lesung, Vortrag und Diskus-
sion mit Dr. Angelika Danie-
lewski | Radebeul, Karl-May-
Museum, Förderverein,
18.30 Uhr | Eintritt frei
p Bellini, Bajazzo & La Bohè-
me (Elbland Philharmonie
Sachsen) | Riesa, Stadthalle
Stern, 18 Uhr | www.sach-
senarena.de, Tel. 03525
529422

Samstag, 19. März
p „Dachbodenführung“ |
Meißen, Albrechtsburg,
19 Uhr | www.albrechtsburg-
meissen.de, Tel. 03521
47070
p nussKNACKER – Tanzthea-
ter von Wagner Moreira |
Radebeul, Hauptbühne,
19.30 Uhr | www.landes-
buehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Bellini, Bajazzo & La Bohè-
me (Elbland Philharmonie
Sachsen) | Großenhain, Kul-
turschloss, 17 Uhr |
www.kulturzentrum-gros-
senhain.de, Tel. 03522
505555
p SuperEnduro Riesa 2022 |
Riesa, SachsenArena, 10 Uhr
| auch am 20. März |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422
Sonntag, 20. März
p Inselzauber – Doppel-
abend | Radebeul, Haupt-
bühne, 19 Uhr | www.lan-
desbuehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Zwischen Pitti und Stern
Meißen – Kindheit in Sach-
sen | Radebeul, Studiobüh-
ne, 19 Uhr | www.landes-
buehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Trio Caracol | Großenhain,
Palais Zabeltitz, 17 Uhr |
www.kulturzentrum-gros-
senhain.de, Tel. 03522
505555
p Wolfgang Stumpf –
Höchstpersönlich | Riesa,
Stadthalle Stern, 20 Uhr |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422

Dienstag, 22. März
p Draußen vor der Tür –
Schauspiel von Wolfgang
Borchert | Radebeul, Studio-
bühne, 18 Uhr | www.lan-
desbuehnen-sachsen.de, Tel.

0351 8954-214
p Eigene Pralinen herstellen
mit dem „Pralinenherz“ aus
Dresden | Meißen, Laurentii-
Treff, 15 Uhr | 15 Euro/Per-
son, | Stadt Meißen, Tel.
03521 467481
p „Die (Be)deutung der Din-
ge“ – Fotografische Arbeiten
von Klaus Dieter Bruehl –
Ausstellungsgespräch | Gale-
rie KunstGänge der Stadtbi-
bliothek, Poppitzer Platz 3,
17 bis 18.30 Uhr | auch am
5. April | Eintritt frei

Mittwoch, 23. März
p Draußen vor der Tür –
Schauspiel von Wolfgang
Borchert | Radebeul, Studio-
bühne, 10/18 Uhr |
www.landesbuehnen-sach-
sen.de, Tel. 0351 8954-214
p Torsten Sträter – Schnee,
der auf Ceran fällt | Riesa,
Stadthalle Stern, 20 Uhr |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422

Samstag, 26. März
p Alice im Wunderland –
nach Levis Carroll | Rade-
beul, Studiobühne,
19.30 Uhr | www.landes-
buehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214

Sonntag, 27. März
p Konzert für Klaviertrio –
Trio Libermé | Coswig, Villa
Teresa, 16 Uhr | www.kultur-
coswig.de, Tel. 03523
700186
p „Mit der Lammkeule auf
dem Weg zum Himmel“
(Franziska Troegner, Jaecki
Schwarz) | Coswig, Börse,
18 Uhr | www.kultur-cos-
wig.de, Tel. 03523 700186
p „Kleine Schlossführung“ –
Führung zu den Höhepunk-
ten | Meißen, Albrechtsburg,
15 Uhr | www.albrechtsburg-
meissen.de, Tel. 03521
47070
p nussKNACKER – Tanzthea-
ter von Wagner Moreira |
Radebeul, Hauptbühne,
19 Uhr | www.landesbueh-
nen-sachsen.de, Tel. 0351
8954-214
p Effi Briest – nach Theodor
Fontane | Radebeul, Studio-
bühne, 19 Uhr | www.lan-
desbuehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214

p Frühlingsmarkt im Weingut
| Meißen, WeinErlebnisWelt,
10 bis 18 Uhr | Eintritt frei
p Konzert der Elblandphil-
harmonie | Meißen, WeinEr-
lebnisWelt, 11 Uhr | Tel.
03521 780970 und 03525
72260
p „Durch die Sahara nach
Hause – Eine Fahrradtour
durch Kamerun, Nigeria,
Ghana, Mali, Mauretanien,
Marokko und 22 weitere
Staaten“ Dia-Vortrag von
und mit Stefan Frotzscher |
Großenhain, Kulturschloss,
17 Uhr | www.kulturzen-
trum-grossenhain.de, Tel.
03522 505555
p „Live vom Balkon“ mit
Boogie Royale | Riesa, Bal-
kon SachsenArena, 19 Uhr |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422

Donnerstag, 31. März
p Kurzgeschichten der Meiß-
ner Autorin Inge Krause |
Meißen, Begegnungsstätte
Arbeiterwohlfahrt, Dresdner
Straße 50e, 14 Uhr | Anmel-
dung Tel. 03521 711441

Freitag, 1. April
p Alice im Wunderland –
nach Levis Carroll | Rade-
beul, Studiobühne,
19.30 Uhr | www.landes-
buehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Die Hörbühne: Glück ist
ein verhexter Ort – Erich
Kästner für Erwachsene |
Meißen, Winzergenossen-
schaft, 19.30 Uhr | www.lan-
desbuehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Lydia Benecke – Die Psy-
chologie des Bösen | Riesa,
Stadthalle Stern, 19.30 Uhr |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422

Samstag, 2. April
p Konzert für Viola und Kla-
vier (Pauline Sachse, Anne-
gret Kuttner) | Coswig, Villa
Teresa, 16 Uhr | www.kultur-
coswig.de, Tel. 03523
700186
p „Kellergeheimnisse“ –
Rundgang in die geheimnis-
vollen Kellergewölbe | Mei-
ßen, Albrechtsburg, 19 Uhr |
www.albrechtsburg-meis-
sen.de, Tel. 03521 47070

p Premiere: Die lustigen Ni-
belungen – Burleske Operet-
te von Rideamus | Radebeul,
Hauptbühne, 19 Uhr |
www.landesbuehnen-sach-
sen.de, Tel. 0351 8954-214
p Alice im Wunderland –
nach Levis Carroll | Rade-
beul, Studiobühne,
19.30 Uhr | www.landes-
buehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214
p Philharmonisches Konzert
der Elbland Philharmonie
Sachsen | Großenhain, Kul-
turschloss, 17 Uhr |
www.kulturzentrum-gros-
senhain.de, Tel. 03522
505555
p Tractor Pulling Riesa | Rie-
sa, SachsenArena, 14 Uhr |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422
p André Herzberg „Keine
Stars – Mein Leben mit Pan-
kow“| Riesa, Stadthalle
Stern, 20 Uhr | www.sach-
senarena.de, Tel. 03525
529422

Sonntag, 3. April
p Thekla Carola Wied liest
Joseph Roth | Coswig, Villa
Teresa, 16 Uhr | www.kultur-
coswig.de, Tel. 03523
700186
p Philharmonisches Konzert
der Elbland Philharmonie
Sachsen | Radebeul, Haupt-
bühne, 19 Uhr | www.lan-
desbuehnen-sachsen.de, Tel.
0351 8954-214

Montag, 4. April
p The Wave (Gastspiel in
englischer Sprache) | Rade-
beul, Hauptbühne, 9/11 Uhr
| www.landesbuehnen-sach-
sen.de, Tel. 0351 8954-214

Freitag, 8. April
p „Wo kommen die Löcher
im Käse her?“ – szenische
Lesung | Coswig, Villa Tere-
sa, 16 Uhr | www.kultur-cos-
wig.de, Tel. 03523 700186
p Jaqueline Montemurri (Vel-
bert): Autorenlesung „Das
Geheimnis des Lamassu“ |
Radebeul, Karl-May-Mu-
seum, Förderverein, 18.30
Uhr | Eintritt frei

Samstag, 9. April
p Erlebniswanderung Karras-
Rundweg (17 km) | Coswig
Spitzgrundteich, 9 Uhr |
www.coswig-veranstaltun-
gen.de, Tel. 03523 700186
p Erlebniswanderung Karras-
Rundweg (9 km) | Coswig
Spitzgrundteich, 10 Uhr |
www.coswig-veranstaltun-
gen.de, Tel. 03523 700186
p Kneipenspektakel Coswig |
Coswiger Kneipen, 18 bis
24 Uhr | www.kultur-cos-
wig.de, Tel. 03523 700186

p „Dachbodenführung“ –
Sonderführung unters Dach |
Meißen, Albrechtsburg,
19 Uhr | www.albrechtsburg-
meissen.de, Tel. 03521
47070
p Mein Kampf – Farce von
George Tabori | Radebeul,
Hauptbühne, 19.30 Uhr |
www.landesbuehnen-sach-
sen.de, Tel. 0351 8954-214
p Best of Bestsellers – Hera
Lind live | Riesa, Stadthalle
Stern, 19.30 Uhr |
www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422
p „Die (Be)deutung der Din-
ge“ – Fotografische Arbeiten
von Klaus Dieter Bruehl –
Ausstellungsgespräch | Gale-
rie KunstGänge der Stadtbi-
bliothek, Poppitzer Platz 3,
10 bis 11.30 Uhr | Eintritt
frei

Sonntag, 10. April
p Klavierrezital Hideyo Hara-
da | Coswig, Villa Teresa,
16 Uhr | www.kultur-cos-
wig.de, Tel. 03523 700186
p Rigoletto – Oper von Giu-
seppe Verdi | Radebeul,
Hauptbühne, 15 Uhr |
www.landesbuehnen-sach-
sen.de, Tel. 0351 8954-214
p Mein Kampf – Farce von
George Tabori | Großenhain,
Kulturschloss, 17 Uhr |
www.kulturzentrum-gros-
senhain.de, Tel. 03522
505555

Dienstag, 12. April
p Sophie Zelmani – Live
2022 | Coswig, Börse,
20 Uhr | www.kultur-cos-
wig.de, Tel. 03523 700186

Täglich
p Sonderausstellung „Alters-
werke – Kunstgeschichte(n)
erzählen“ | Meißen, Al-
brechtsburg, 10 bis 18 Uhr |
www.albrechtsburg-meis-
sen.de, Tel. 03521 47070
p Ausstellung „Farbtupfer –
Kunst verbindet“ bis 31.
März 2022 | Moritzburg,
Evangelisches Bildungszen-
trum, Bahnhofstraße 9, Mo
bis Fr von 9 bis 17 Uhr, Sa
auf Anfrage | www.tpi-mo-
ritzburg.de, Tel. 035207
995100
p Sonderausstellung „Ge-
schichten über den Tod hi-
naus – die Grüfte in der
Klosterkirche Riesa“ bis
27. März 2022 | Riesa, Haus
am Poppitzer Platz | Tel.
03525 659300
p „Herr Doktor, Die Kanüle
klemmt!“ – Die frivolste
Kommödie des Jahres | Rie-
sa, Stadthalle Stern, 20 Uhr
| www.sachsenarena.de, Tel.
03525 529422 Doris Käthner

Stand: 21. Februar 2022

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Das Tanztheater nussKNACKER wird am 12. März auf der
Theaterbühne Radebeul uraufgeführt. Foto: Landesbühnen Sachsen
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Nachruf

Der Landkreis Meißen trauert um

Kreisrat Steffen Sang,

der nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Mit ihm verlieren wir einen engagierten und zuverlässi-
gen Weggefährten, der mit hoher fachlicher und sozialer
Kompetenz seine kommunalpolitische Erfahrung und sein
Wissen in den Kreistag eingebracht hat. Wir behalten ihn

als klugen und humorvollen Menschen in Erinnerung.

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind jetzt bei
seiner Familie.

Ralf Hänsel
Landrat des Landkreises Meißen

Nachruf

Wir trauern um eine hochgeschätzte und verantwor-
tungsvolle Persönlichkeit.

Mit großer Betroffenheit haben wir Kenntnis davon erhal-
ten, dass unser langjähriges Aufsichtsratsmitglied

Steffen Sang
Bürgermeister der Gemeinde Niederau

am 2. Februar 2022 für immer eingeschlafen ist.

Wir danken ihm zutiefst für sein engagiertes Wirken und
halten sein Andenken in Ehren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie, allen An-
gehörigen und seinen Freunden.

ELBLANDKLINIKEN Stiftung & Co. KG

Ralf Hänsel
Aufsichtsratsvorsitzender

Rainer Zugehör
Vorstand

Nachruf

Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht vom
viel zu frühen Tod unseres Mitarbeiters

Matthias Pleß,

der am 1. Februar 2022 im Alter von 51 Jahren verstor-
ben ist.

Das Medienpädagogische Zentrum im Kreisschul- und
Kulturamt des Landkreises Meißen verliert einen ge-

schätzten Kollegen, der mit seiner Erfahrung und seinem
Engagement die erfolgreiche Arbeit bereichert hat.

Unser Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme ge-
hören seiner Familie.

Ralf Hänsel
Landrat des Landkreises

Meißen

Michael Moritz
Vorsitzender des

Personalrates

nach § 41 Abs. 1 Satz 2 Wasser-
haushaltsgesetz (WHG)

über beabsichtigte Gewässerun-
terhaltungsmaßnahmen nach § 39
WHG i.V.m. § 31 Abs. 1 Nr. 5 Säch-
sisches Wassergesetz (SächsWG)
und über beabsichtigte Unterhal-
tungsmaßnahmen an öffentlichen
Hochwasserschutzanlagen nach §
79 Absatz 3 SächsWG im Rahmen
der gesetzlichen Duldungspflich-
ten nach § 41 Abs. 1 Satz 1 WHG

i.V.m. § 38 SächsWG

Der Staatsbetrieb Landestalsperren-
verwaltung als Gewässerunterhal-
tungspflichtiger kündigt hiermit den Ei-
gentümern, Anliegern, Hinterliegern
sowie der Öffentlichkeit an den Gewäs-
sern 1. Ordnung, Grenzgewässern und
an den öffentlichen Hochwasserschutz-
anlagen folgende duldungspflichtige
Maßnahmen an:

Im Jahr 2022 werden ganzjährig
Maßnahmen zur Wühltierbekämp-

fung an den Hochwasserschutzanla-
gen, Stauanlagen und Gewässern
durchgeführt.

Dazu werden auch gekennzeichne-
te Fallen und Fanggeräte verwen-

det, die weder berührt noch verän-
dert oder entfernt werden dürfen.

Diese Maßnahmen dienen einem
optimalen Hochwasserschutz der
Bevölkerung!

Freistaat Sachsen
Staatsbetrieb Landestalsperrenverwaltung

Vorherige Ankündigung

Die verwendeten Hinweisschilder:

Gemäß § 70 Abs. 3 der Sächsischen
Bauordnung wird die Erteilung des fol-
genden Vorbescheides bekannt ge-
macht:

Aktenzeichen:
20301/630/632 .60-02951-21-22
Bauvorhaben:
Neubau Einfamilienhaus (Betriebsinha-
berwohnhaus)
Bauort:
Moritzburg, OT Friedewald, Am Sand-
berg, Gemarkung: Dippelsdorf,
Flurst.: Teil von 224/361393/107
Datum des Vorbescheides:
09.02.2022

Der Vorbescheid enthält folgende
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Meißen,
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen
bzw. zur Niederschrift in der Außen-

stelle Großenhain des Landratsamtes,
Remonteplatz 8, 01558 Großenhain
einzulegen. Die Frist wird auch ge-
wahrt, wenn der Widerspruch in v.g.
Form bei der Landesdirektion Sachsen,
Altchemnitzer Straße 41 in 09120
Chemnitz, oder den Dienststellen der
Landesdirektion Sachsen in Dresden,
Olbrichtplatz 1, 01099 Dresden, oder
in Leipzig, Braustraße 2 in 04107 Leip-
zig eingelegt wird. Wird der Wider-
spruch in elektronischer Form beim
Landratsamt Meißen eingelegt, so ist
dieser durch De-Mail in der Sendevari-
ante „mit bestätigter sicherer Anmel-
dung“ nach § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz
an die E-Mail-Adresse post@kreis-
meissen.de-mail.de zu richten. Nähere
Hinweise sind auf der Internetseite
http://www.kreis-meissen.org/
15865.html zu finden. Die Erhebung
des Widerspruches durch einfache E-
Mail wahrt daher die Form nicht.

Mit dieser Bekanntmachung gilt der
Bescheid als zugestellt.

Die Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch
gegenüber den Nachbarn.

Der vollständige Vorbescheid und die
Verfahrensakte können die betroffenen
Nachbarn in den Räumen des Land-
ratsamtes Meißen, Kreisbauamt, Re-
monteplatz 8, 01558 Großenhain,
während der nachgenannten Sprech-
zeiten einsehen. Um eine telefonische
Anmeldung unter 03521 7252502 wird
gebeten.

Sprechzeiten des Landratsamtes Mei-
ßen
Mo 8:00-12:00 Uhr
Di 8:00-12:00 und 14:00-18:00 Uhr
Mi Schließtag
Do 8:00-12:00 und 14:00-17:00 Uhr
Fr 8:00-12:00 Uhr

Großenhain, 9. Februar 2022

Anke Schmidt
Amtsleiterin

Bekanntmachung des Landratsamtes Meißen,
Kreisbauamt über die Erteilung eines

Vorbescheides

Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, beabsichtigt, in der Ge-
meinde Moritzburg, Gemarkung Stein-
bach, Arbeiten zur Berichtigung fehler-
hafter Bestandsdaten des Liegen-
schaftskatasters auf der Grundlage des
§ 14 Abs. 3 SächsVermKatG¹ durchzu-
führen. Durch eine Katastervermes-
sung sollen Flurstücksgrenzen neu be-
stimmt werden (Az.: 20103/456/21-
B).

Zur Erledigung der örtlichen Vermes-
sungsarbeiten ist das Betreten nachfol-
gend aufgeführter Flurstücke erforder-
lich:

Gemeinde Moritzburg:
Gemarkung Moritzburg: 24
Gemarkung Steinbach: 353, 356,
360/a, 362, 365/1, 365/3, 365/4,
365/5, 619, 668/2, 668/4, 668/5, 674,

676, 677/4, 678/4, 678/5, 678/7,
678/10, 678/11, 678/12, 682/1, 686,
687

Gemeinde Weinböhla:
Gemarkung Weinböhla: 3126, 3129,
3614, 3615, 3616

Die Berichtigung der fehlerhaften Be-
standsdaten wird von Amts wegen
durchgeführt und ist für die Beteiligten
kostenfrei.

Die erforderlichen Arbeiten beginnen
am 14. März 2022 um 7:30 Uhr.

Wir bitten die Eigentümer der betroffe-
nen Flurstücke, den Außendienstmitar-
beitern des Kreisvermessungsamtes
den Zugang auf ihre Flurstücke zu ge-
währleisten. Die Befugnis zum Betre-
ten der Flurstücke ergibt sich aus § 5

Abs. 1 SächsVermKatG. Ein persönli-
ches Erscheinen der Eigentümer ist zu
diesem Zeitpunkt nicht erforderlich.

Für Fragen steht Herr Nicklisch (Tel.
03521 725-2146) zur Verfügung.

Großenhain, den 14. Februar 2022

Ziemer
Sachgebietsleiter

¹ Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftska-
taster im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Vermessungs- und Katasterge-
setz – SächsVermKatG) vom 29. Janu-
ar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 3. Fe-
bruar 2021 (SächsGVBl. S. 242)

Öffentliche Ankündigung von
Vermessungsarbeiten
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Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat Daten des Liegen-
schaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Lommatzsch

Gemarkung Albertitz (Az.:
20103/678/21-B): 1/5, 1c, 3, 6
Gemarkung Altlommatzsch (Az.:
20103/769/21-B): 1, 2/5, 2/8, 2/12,
2/13, 3/1, 3/2, 3/5, 3/6, 3/7, 3/13,
3/14, 3/15, 4/1, 4/2, 4/3, 5, 6, 7, 9,
11a, 11b, 11, 12, 16/4, 16/6, 17a, 17,
19/1, 19, 20a, 22/2, 22/3, 24, 32, 33,
35, 47/4
Gemarkung Arntitz (Az.:
20103/797/21-B): 1/1, 5a, 24, 29,
31/1, 31/2, 44/2, 74
Gemarkung Barmenitz (Az.:
20103/711/21-B): 1/4, 1/5, 1/6, 1/7,
1/8, 1/9, 1/10, 1/13, 1/17, 2/1, 7/3,
17, 18, 19/3, 20/1, 20/2, 20/3, 22/2,
30/1
Gemarkung Berntitz (Az.:
20103/677/21-B): 1/3, 4, 5, 7/1, 7/3,
39/8, 39/9
Gemarkung Birmenitz (Az.:
20103/667/21-B): 1/5, 2, 3, 4, 6, 10,
11, 12, 14/1, 15, 16, 17, 21, 23/1,
23/2, 25, 26, 27/1, 37, 50
Gemarkung Churschütz (Az.:
20103/361/21-B): 1/2, 2a, 2b, 6/1, 7,
8/1, 9, 10, 12, 14/1, 14/2, 15/1, 18,
19, 21/1, 21/2, 24, 28/1, 28/2, 29, 31,

33, 34/1, 34/5, 35, 36/2, 36/3, 37, 38,
40, 41, 42/1, 43, 44, 46/2, 46/5, 47/3,
48/1, 49/4, 50, 51, 52, 55/1, 79, 82,
104/1, 107/4, 107/9, 107/10, 112, 134
Gemarkung Daubnitz (Az.:
20103/856/21-B): 10, 13/1, 13/2,
18/4, 18/5, 20/2, 20/3, 20/4, 22/1,
22/2, 28, 32, 33a, 38, 41, 42a, 63, 71,
74/2, 76/1, 77, 79, 80, 81/2, 85/1,
86/2, 86/3, 87/1, 90, 91/1, 92, 93, 94,
96, 98, 99, 100, 101, 104/1, 109a,
111/2, 157/2, 157a, 159, 160/1,
160/2, 164, 165, 167/1, 169, 196,
198/1, 198/2
Gemarkung Dörschnitz (Az.:
20103/294/21-B, 20103/432/21-B): 2,
3/7, 7, 8/3, 8/4, 8/5, 10, 11, 12, 15/4,
15/5, 15/7, 15/8, 18, 19/1, 19/2, 20/2,
20/3, 20/4, 21/1, 21/2, 22, 23, 25/1,
25/2, 26, 27, 29/1, 30/4, 32, 33/3,
34/4, 34/7, 42/1, 42/2, 45/2, 45/4,
45/8, 46/7, 49, 50/1, 53, 54, 55, 55a,
56/1, 56/2, 57/2, 58, 61/1, 118/4,
119/6, 120/14, 120/16, 163, 164, 180,
181, 184/7, 186, 187/1, 211/8,
211/11, 225
Gemarkung Ickowitz (Az.:
20103/679/21-B): 6, 7/2, 7/3, 8, 9,
10, 11, 12, 14c, 15e, 31, 37, 41/1,
41/2, 41a, 41g, 41h, 41i, 41k, 41l,
41m, 42, 45, 46, 47, 68
Gemarkung Jessen (Az.:
20103/362/21-B): 4/1, 5/5, 5/8, 10,
14, 16, 17, 18, 19, 25b, 25, 26/7, 55,
55/1, 138/2, 138/4, 138/5, 138/6,
139/1, 145/1, 145d, 149, 150/1, 153a,

155/1, 157a, 166/1, 166/6, 166/9,
166/10, 166d, 168/1, 168/2, 174a,
188, 189, 190, 191, 192, 193/1, 196,
197, 198, 199, 206c, 207, 208, 221
Gemarkung Klappendorf (Az.:
20103/688/21-B): 7, 63/1, 64a, 69/7,
69/19, 82, 84/1, 91/1, 92/2
Gemarkung Krepta (Az.:
20103/738/21-B): 1/3, 3, 6, 7, 9, 11,
13/1, 14/1, 17, 19, 20, 22, 23, 28,
34/1, 36/3, 43, 44, 45, 46/3, 47
Gemarkung Löbschütz (Az.:
20103/799/21-B): 2/2, 2/3, 3, 4, 6/1,
6/2
Gemarkung Piskowitz (Az.:
20103/411/21-B): 1/1, 2/5, 3, 4, 5,
6a, 7/7, 7/8, 7/16, 7/19, 8/5, 9/6,
11/1, 12/3, 12/4, 13/3, 15/3, 17/1,
17a, 18, 21, 30/2, 30/3, 30/4, 30/5,
30/6, 30/7, 31, 40/1, 41, 50/3, 50/4,
56a, 56b, 56c, 56d, 57, 59a, 59b, 59c,
59e, 59f, 59g, 60/1, 60b, 62/1, 80,
87/6, 87/8
Gemarkung Pitschütz (Az.:
20103/933/21-B): 1/1, 2/1, 4/1
Gemarkung Poititz (Az.:
20103/810/21-B): 1/8, 1/10, 1/11,
1/12, 5/1, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 32,
33

Art der Änderung
1.Veränderung der tatsächlichen

Nutzung
2.Veränderung der Lage
3.Veränderung von Gebäudedaten

Allen Betroffenen wird die Änderung
der Daten des Liegenschaftskatasters
durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe auf
diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs.
6 SächsVermKatG

1

.

Die Änderung des Gebäudenachweises
erfolgte von Amts wegen durch Aus-
wertung von Luftbilderzeugnissen. Die
sich aus § 6 Abs. 3 SächsVermKatG

2

er-
gebenden Pflichten der Grundstücksei-
gentümer bleiben davon unberührt.
Das Kreisvermessungsamt als untere
Vermessungsbehörde ist nach § 2 Abs.
3 SächsVermKatG für die Führung der
Daten des Liegenschaftskatasters zu-
ständig. Der Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters liegen die Vor-
schriften des § 14 SächsVermKatG zu-
grunde.

Die Unterlagen liegen ab dem
11.03.2022 bis zum 11.04.2022 im
Kreisvermessungsamt, Remonteplatz
7, 01558 Großenhain in der Zeit
Mo. u. Fr. 7.30 – 12.00 Uhr
Di. 7.30 – 12.00 Uhr u.

14.00 – 18.00 Uhr
Do. 7.30 – 12.00 Uhr u.

14.00 – 17.00 Uhr
im Raum 006 zur Einsichtnahme bereit.

In Anbetracht der aktuellen Situation
aufgrund der Corona-Pandemie sind die
vorübergehenden Regelungen der Be-

hörde für den Besucherverkehr zu be-
achten.
Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVerm-
KatG gilt die Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters ab dem
18.03.2022 als bekannt gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter des
Kreisvermessungsamtes während der
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Großenhain, 18. Februar 2022

Ziemer
Sachgebietsleiter

1

Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftska-
taster im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Vermessungs- und Katasterge-
setz - SächsVermKatG) vom 29. Januar
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S.
242).
2

„Wurde ein Gebäude nach dem 24. Ju-
ni 1991 abgebrochen, neu errichtet, in
seinen Außenmaßen wesentlich verän-
dert oder die Nutzung eines Flurstückes
geändert, hat der Eigentümer unver-
züglich, spätestens zwei Monate nach
Abschluss der Maßnahme, die Aufnah-
me des veränderten Zustandes in das
Liegenschaftskataster auf seine Kosten
zu veranlassen.“

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

11. Sitzung des Technischen Ausschusses des Kreistages Meißen
Dienstag, 5. April 2022, 17 Uhr

Stiftung Soziale Projekte Meißen, Nossener Straße 46, 01662 Meißen

14. Sitzung des Sozialausschusses des Kreistages Meißen
Donnerstag, 7. April 2022, 17 Uhr

Stiftung Soziale Projekte Meißen, Nossener Straße 46, 01662 Meißen

11. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Meißen
Dienstag, 12. April 2022, 17 Uhr

Stiftung Soziale Projekte Meißen, Nossener Straße 46, 01662 Meißen

11. Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistages Meißen
Mittwoch, 13. April 2022, 17 Uhr

Stiftung Soziale Projekte Meißen, Nossener Straße 46, 01662 Meißen

Weitere Informationen finden Interessierte im Ratsinformationssystem:
https://lra-meissen.more-rubin1.de/

Sitzungskalender

Im Landkreis Meißen sucht die bun-
desweite Opferhilfeorganisation WEIS-
SER RING e. V. engagierte Menschen,
die einen Wert darin erkennen, sich
für die Hilfesuchenden in unserer Ge-
sellschaft einzusetzen.

Der WEISSE RING hilft Menschen, die
durch vorsätzliche Straftaten geschä-
digt worden sind, tritt ein für die Be-
lange der Opfer in der Öffentlichkeit
wie in der Politik und fördert Maßnah-
men der Kriminalitätsvorbeugung. Er
ist ein gemeinnütziger Verein, der sich
vorwiegend durch Spendengelder fi-
nanziert und zur Wahrung seiner Un-
abhängigkeit auf Gelder der öffentli-
chen Hand verzichtet. ln 20 Außenstel-
len innerhalb Sachsens betreuen eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter die Geschädigten und helfen
ihnen, im Leben wieder Fuß zu fassen.
Die Ehrenamtlichen kommen aus allen
Berufs- und Altersgruppen. Ihre Erfah-
rungen aus vielen Lebensbereichen er-
leichtern die Erfüllung der Aufgaben
des Vereins. Auch junge Erwachsene

können diese anspruchsvolle Tätigkeit
ausüben, wenn bestimmte persönliche
Voraussetzungen erfüllt sind. Fachspe-
zifische Vorkenntnisse sind erwünscht,
aber keine Bedingung. Der WEISSE
RING schult seine Mitarbeiter regelmä-
ßig und professionell innerhalb eines
erprobten eigenen Seminarsystems.
Wir suchen Menschen, die sich Ande-
ren zuwenden können, die zuhören,
frei von traumatischen Belastungen
sind, Einfühlungsvermögen besitzen
und Aufgeschlossenheit zeigen. Dieses
Ehrenamt setzt Teamfähigkeit voraus,
die Bereitschaft zur Fortbildung und –
das Allerwichtigste – die Bereitschaft,
Zeit zu spenden. Gute Erreichbarkeit
und Verlässlichkeit sowie eine gewisse
räumliche Mobilität sind hilfreich.

Interessenten wenden sich bitte an:
WEISSER RING e.V.
Landesbüro Sachsen
Burckhardtstraße 1
01307 Dresden
E-Mail: sachsen@weisser-ring.de
Telefon: 0351 85074496

Der WEISSE RING braucht
Hilfe - Ehrenamtliche
Mitarbeiter gesucht!

Die Erhöhung der Nachteilsausgleiche
für Menschen mit Behinderungen im
Landesblindengeldgesetz zum 1. Janu-
ar 2022 wurde beschlossen und im
Landkreis Meißen bereits umgesetzt

Im Sächsischen Gesetz- und Verord-
nungsblatt Nr. 01/2022 vom 5. Januar
2022 wurde das Dritte Gesetz zur Än-
derung des Sächsischen Landesblin-
dengeldgesetzes (LBlindG) vom
21. Dezember 2021 verkündet. Nach
dem Sächsischen Landesblindengeld-
gesetz erhalten Blinde und hochgradig
sehschwache Menschen sowie gehörlo-
se Menschen und schwerstbehinderte
Kinder eine finanzielle Unterstützung in
Form eines Nachteilsausgleiches.

Mit dem Dritten Gesetz zur Änderung
des Landesblindengeldgesetzes wurden
zum 1. Januar 2022 das Landesblin-
dengeld sowie die Nachteilsausgleiche
(NTA) folgendermaßen angehoben:

p für blinde Menschen von monatlich
350 Euro auf 380 Euro (vor Vollendung
des 14. Lebensjahres von 263 Euro auf
285 Euro)
p für hochgradig sehbehinderte Men-
schen von monatlich 80 Euro auf 100
Euro,
p für gehörlose Menschen von monat-
lich 130 Euro auf 150 Euro,
p für schwerstbehinderte Kinder von
monatlich 100 Euro auf 120 Euro,
p für blinde und gleichzeitig gehörlose
Menschen von monatlich 300 Euro auf
320 Euro.
Das Dritte LBlindG-Änderungsgesetz
wurde erst nach dem letzten Zahlungs-
lauf des Jahres 2021 vom Sächsischen
Landtag beschlossen und erst 2022
verkündet. Zu diesem Zeitpunkt waren
die Leistungen für den Monat Januar
2022 bereits angewiesen worden. Eine
automatische Zahlungsumstellung zum
1. Januar 2022 war somit nicht mehr
möglich.

Für alle laufenden Zahlungen musste
daher die Leistungsanpassung manuell
von Amts wegen erfolgen. Das betrifft
für den Landkreis Meißen insgesamt
724 laufende Zahlfälle, die manuell an-
zupassen sind.

Diese untergliedern sich nach den ein-
zelnen Leistungen wie folgt:

Blindengeld: 282 Fälle
NTA hochgradig
Sehbehinderte 187 Fälle
NTA für Gehörlose 115 Fälle
NTA für schwerstbehinderte
Kinder 140 Fälle.

Die Anpassung der neu zustehenden
Leistungen konnte bis zum Zahlungs-
lauf für den Monat März 2022 bis auf
wenige Ausnahmen abgeschlossen
werden.

Kreissozialamt

Änderungen beim Landesblindengeld umgesetzt

In der sächsischen Stadt Radebeul be-
findet sich die historische „Friedenskir-
che“. Der Name verpflichtet uns, dem
Frieden zu dienen. Das ist ein Ver-
mächtnis für uns und unsere Nach-
kommen, dass Frieden nicht etwas Ge-
setzmäßiges oder Selbstverständliches
ist. Das Stiften des Friedens ist der
höchste Ausdruck der kulturellen Ent-
wicklung eines zivilisierten Menschen.
Um dieses Vermächtnis zu erfüllen,
stifteten die Bürgerinnen und Bürger
unserer Stadt den Radebeuler Coura-
gepreis und gründeten den gleichnami-
gen gemeinnützigen Verein „radebeu-
ler courage-preis e. V.“ Das Ziel des
Vereins ist es, Personen, Gruppen, Un-
ternehmen, Initiativen oder Projekte
bekannt zu machen und zu fördern, die
unter schwierigen Bedingungen
p Frieden stiften und Gerechtig-

keit schaffen,
p die Demokratie fördern bzw.

p sozialverantwortlich und ökolo-
gisch bewusst handeln.

Der Radebeuler Couragepreis wird als
Ermutigung und Unterstützung sowohl
in einer lokalen als auch in einer euro-
päischen Kategorie verliehen:
p In der lokalen Kategorie soll der
Schwerpunkt des Wirkens im Bereich
der Stadt Radebeul, im Großraum
Dresden sowie in Sachsen liegen. Der
Preis besteht aus einer öffentlichen An-
erkennung ohne Preisgeld.
p In der europäischen Kategorie
soll der Schwerpunkt des Wirkens vor-
rangig auf Mittel-, Ost- und Südeuropa
liegen. Dieser Preis ist mit 5.000 Euro
dotiert.

Der Radebeuler Couragepreis soll am
27. August 2022 verliehen werden,
dem Jahrestag der Unterzeichnung des
Waffenstillstandes mit Schweden. Mit

diesem Friedensschluss endete der
30-jährige Krieg in Sachsen. Dieser
1645 geschlossene Friedensvertrag
war damit ein erstes Friedenssignal für
Deutschland und Europa. Die Radebeu-
ler sind stolz auf dieses historisch
wichtige Ereignis und setzen somit be-
wusst die Tradition des Friedensstiftens
fort.
Vorschläge für die Preisverleihung
2022 in beiden Kategorien können bis
zum 31. März 2022 eingereicht wer-
den. Über die Preisträger entscheidet
der Vorstand, der Radebeuler Oberbür-
germeister hat hierbei Rede- und
Stimmrecht.

Kontakt:
radebeuler couragepreis e. V.
c/o Pfrin. Annegret Fischer
Altkötzschenbroda 40
01445 Radebeul
E-Mail: kontakt@couragepreis.de

Auslobung des Radebeuler Couragepreises 2022
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Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Meißen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle unbefristet zu besetzen:

Ärztliche Leitung
des Sachgebietes Hygiene (m/w/d)

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung bis zur Entgeltgruppe E 15.
Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 14. März 2022
über unser Karriereportal unter http://www.kreis-meissen.org/9158.html ein.

Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Meißen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle unbefristet zu besetzen:

Arzt medizinische Begutachtung/Beratung/Tbc (m/w/d)

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung bis zur Entgeltgruppe E 15.
Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 13. April 2022
über unser Karriereportal unter http://www.kreis-meissen.org/9158.html ein.

In der Verbandsgeschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Oberes
Elbtal/Osterzgebirge mit Sitz in Radebeul ist zum 1. Juli 2022 unbefristet und
in Vollzeit eine Stelle als

Referent*in
Regionalplanung (m/w/d)

zu besetzen.
Bewerbungsfrist ist der 31. März 2022.
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung und zur Bewerbung finden
Sie auf der Homepage des Regionalen Planungsverbandes (www.rpv-elbtalos-
terz.de) unter:
https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/stellenausschreibungen

In der Verbandsgeschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Oberes
Elbtal/Osterzgebirge mit Sitz in Radebeul ist unbefristet und in Vollzeit eine
Stelle als

Sachbearbeiter*in
Bereich Informationstechnik/Datenverarbeitung

(männlich/weiblich/divers)
zu besetzen.
Bewerbungsfrist ist der 31. März 2022.
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung und zur Bewerbung finden
Sie auf der Homepage des Regionalen Planungsverbandes (www.rpv-elbtalos-
terz.de) unter:
https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/stellenausschreibungen

Die Schule „An der Nassau“ Meißen ist eine Schule mit dem Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung. Begleiten und unterstützen Sie unsere Schülerin-
nen und Schüler ab dem 22. August 2022 für zwölf Monate bei allen Anforde-

rungen des Alltages.
Wir haben offene Stellen für den

Bundesfreiwilligendienst oder das Freiwillige Soziale Jahr

Erhalten Sie Einblicke in pädagogische Aufgaben während der Pausenaufsich-
ten und Betreuung in den Unterrichtszeiten.

Eine ausführliche Beschreibung, was Sie alles bei uns erwartet,
finden Sie unter: www.andernassau/zeit-das-richtige-zu-tun/

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Vorstand § 26 BGB des Kreissport-
bundes Meißen e.V. hat gemäß § 12
Abs. 2 der Satzung fristgerecht die
Einberufung des

9. Kreissporttages für Freitag,
den 29. April 2022

beschlossen.

Die Tagung findet von 17:00 Uhr bis
ca. 20:00 Uhr in der Stadthalle „stern“,
Großenhainer Str. 43, 01589 Riesa,
unter folgender Tagesordnung statt:
1. Eröffnung des 9. Kreissporttages,

Begrüßung und Feststellung der
ordnungsgemäßen Einberufung
und der Beschlussfähigkeit, Be-
kanntgabe des Versammlungslei-
ters

2. Abstimmung über die Tagesord-
nung, Bestätigung des Protokol-
lanten

3. Gäste haben das Wort
4. Ehrungen
5. Geschäftsbericht des Vorstandes

über die abgelaufene Wahlperiode
6. Entgegennahme des Tätigkeitsbe-

richtes der Sportjugend Meißen
7. Bericht des Schatzmeisters über

die abgelaufene Wahlperiode
8. Bericht der Kassenprüfer über das

abgelaufene Geschäftsjahr 2021
9. Aussprache zu den Berichten
10. Beschlussfassung
10.1. über den Jahresabschluss 2021
10.2. über den Haushaltsplan 2022

10.3. über die Entlastung des Vorstan-
des § 26 BGB und des Präsidi-
ums über die abgelaufene Wahl-
periode

10.4. zu ggf. weiteren eingereichten
Anträgen

10.5. Neufassung der Satzung (ent-
sprechend Entwurf in der Anla-
ge)

10.5.1. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 2 (2)

10.5.2. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 5 (4)

10.5.3. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 6 (6)

10.5.4. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 12 (2), (3), (5),
(6), (7, (9)

10.5.5. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 13 (1), (6), (7)

10.5.6. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 14 (4)

10.5.7. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 15 (1), (3), (5), (6)

10.5.8. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 17 (1) d, f, g, (4)

10.5.9. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 19 (1), (3)

10.5.10. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 20 (3)

10.5.11. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 21 (1) und (2)

10.5.12. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 24

10.5.13. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 25

10.5.14. (hilfsweise) Änderung der
Satzung § 27 (4)

11. Beschlussfassung über die Wahl-
ordnung

12. Wahl des Wahlausschusses
13. Aufstellen der Kandidaten für die

Wahl des Präsidenten, von 2 der 3
Vizepräsidenten, des Schatzmeis-
ters, der weiteren Vertreter für
das Präsidium und der 2 Kassen-
prüfer

14. Wahlhandlung
15. Vorstellung des neu gewählten

Präsidiums und der Kassenprüfer
16. Schlusswort der neu gewählten

Präsidentin
Dazu sind alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.
In einer gesonderten E-Mail erhalten
die Mitglieder entsprechend des Dele-
giertenschlüssels je eine Einladung mit
Rückmeldung und die Mandatsprü-
fungskarte für ihre Delegierten. Nur
gegen Abgabe dieser, erfolgt am
29. April die Ausgabe der Stimmkar-
ten.
Die zum Zeitpunkt für den Versamm-
lungsort geltenden „Corona“-Regeln
sind zu beachten und sind Zugangsvo-
raussetzung für die Veranstaltung.

Freundliche Grüße im Namen des Vor-
standes

Rolf Baum
Präsident

Einladung des Kreissportbundes Meißen

Einberufung des 9. Kreissporttages
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Wir könnenhärter als Stahl!
Technische Keramik.
… und suchenDICH alsAuszubildenden (m/w/d)

Bezahlung

nach IG-Metall!

1.000 EUR Zuschuss

zum Führerschein

# Zerspanungsmechaniker
für CNC-Dreh-, Fräs-, Schleiftechnik
bewerbung@ceramaret.de
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s ist ein besonderes An-

liegen des Landkreises

Meißen, Eltern frühzeitig zu

unterstützen, um Kindern

und Jugendlichen später gu-

te Bildungschancen zu er-

möglichen. Daher hat sich

das Bildungsmanagement

im Projekt „Bildung inte-

griert“ auch dem vorgeburt-

lichen Bildungsgeschehen

gewidmet. Was geschieht

während der ersten neun

Monate im Mutterleib in Sa-

chen Bildung? Lange glaubte

man, die vorgeburtliche Ent-

wicklung sei vor allem gene-

tisch gesteuert. Heute gilt

als gesichert, dass Gene nur

Optionen bereitstellen. Alles,

was in der vorgeburtlichen

Lebensphase passiert, kann

daher grundlegenden Ein-

fluss auf die spätere Ausfor-

mung von kindlichen und

sogar erwachsenen Funktio-

nen und Fähigkeiten haben.

Bereits im Mutterleib begin-

nen die ersten Strukturen

der Informationsvermitt-

lung. Fühlen, Hören, Sehen,

und Schmecken – diese Sin-

ne werden schon vor der

Geburt entwickelt. Ein Baby

im Mutterleib gewöhnt sich

an immer wiederkehrende

Geräusche. Die Ernährungs-

gewohnheiten der Mutter

beeinflussen das Ge-

schmacks- und Geruchs-

empfinden des Kindes. Die

Sinneswahrnehmungen des

Kindes sind auf eine vorge-

burtlich-nachgeburtliche

Verbundenheit angelegt.

Dies gibt dem Kind Sicher-

heit und stärkt sein Vertrau-

en in die noch unbekannte

Welt. Die Vermeidung von

Stress in der Schwanger-

schaft ist ebenfalls ein wich-

E

tiger Aspekt der vorgeburtli-

chen Bildung.

Von Anfang an gilt es daher,

Kinder in ihrer Entwicklung

zu fördern. Dies gelingt in

erster Linie durch starke El-

tern. Somit ist vorgeburtli-

che Bildung auch Elternbil-

dung.

Neben intensiven Recher-

chen zum vorgeburtlichen

Bildungsgeschehen fand im

Jahr 2019 auch ein Exper-

teninterview mit einer Heb-

ammenpraxis im Landkreis

Meißen statt. Dabei wurde

deutlich, dass die Bildungs-

themen, welche auf die wer-

denden Eltern zukommen,

breit gefächert sind. Neben

gesunder Ernährung, Bewe-

gung und der Fähigkeit, mit

Stress umzugehen, sind vie-

le weitere Bausteine vorhan-

den, die zu einer gesunden

kindlichen Entwicklung bei-

tragen. Dabei spielen für ei-

ne reibungslose Schwanger-

schaft die Hebammen/Ge-

burtshelferinnen im Land-

kreis eine wesentliche Rolle.

Diese unterstützen die Fami-

lien vor, während und nach

der Geburt. Der Betreuungs-

zeitraum durch eine Hebam-

me beträgt dabei in der Re-

gel zwölf Wochen. Werdende

Mütter haben einen An-

spruch auf Betreuung durch

eine Hebamme gem. § 134a

SGB V. Vor allem Erstgebä-

rende nehmen während der

Schwangerschaft an Kursen

zur Geburtsvorbereitung

teil. Neben Babymassage-

oder Erste-Hilfe-Kursen wer-

den für die jungen Familien

zum Beispiel auch Ernäh-

rungs- oder Abnehmkurse je

nach Leistungsportfolio der

Hebammen und Hebam-

menpraxen im Landkreis an-

geboten. Am 31. Dezember

2020 waren 49 freiberufliche

Hebammen im Landkreis

gemeldet. Die Geburten-

Hebammen-Relation be-

schreibt das Verhältnis der

freiberuflich tätigen Hebam-

men zu den Geburten in den

entsprechenden Jahren, sie-

he Abbildung.

Während sich die Anzahl der

Geburten (Lebendgebore-

nen) im Landkreis Meißen

von 2015 mit 1.996 Kindern

auf 1.688 Kinder im Jahr

2020 verringert hat, hat sich

die Zahl der freiberuflichen

Hebammen im abgebildeten

Zeitraum von 39 Hebammen

auf 49 erhöht.

Mit der Umsetzung des re-

gionalen Gesamtkonzeptes

„Frühe Hilfen und Präventi-

ver Kinderschutz im Land-

kreis Meißen“ setzt sich der

Landkreis weiterhin im Rah-

men des Netzwerkes Frühe

Hilfen sowie mit Maßnahmen

zum präventiven Kinder-

schutz in vielfältiger Weise

für die Förderung und den

Schutz von Kindern und Ju-

gendlichen ein. Der präven-

tive Kinderschutz bildet in

Einheit mit den Frühen Hil-

fen ein Beratungs- und Un-

terstützungssystem mit ko-

ordinierten Hilfsangeboten

für Eltern und Kinder ab Be-

ginn der Schwangerschaft

und in den ersten drei Jah-

ren. Die Beratungs- und Un-

terstützungsangebote sind

niederschwellig und dienen

der Bildung bzw. Stärkung

der elterlichen Erziehungs-

und Beziehungskompetenz.

Wege zur Umsetzung des

Konzeptes im Landkreis sind

das Netzwerk „Willkommen

– Bündnis für Kinder“ –

Netzwerk für Kindeswohl im

Landkreis Meißen, wodurch

möglichst frühzeitig Bera-

tungsleistungen und passge-

naue Hilfen vermittelt und

angeboten werden. Das

Netzwerk fördert die abge-

stimmte und qualitativ

hochwertige Arbeit im Be-

reich des präventiven und

intervenierenden Kinder-

schutzes über Institutionen-

grenzen hinweg.

Weiterhin werden Frühe Hil-

fen durch den Einsatz von

Familienhebammen sowie

Familien-Gesundheits-Kin-

derkrankenpflegerinnen und

-pflegern gestärkt. Das An-

gebot stellt eine frühzeitige,

niederschwellige und wir-

kungsvolle Unterstützungs-

form von Familien mit er-

höhten Belastungen dar. Fa-

milienhebammen und Fami-

lien-Gesundheits-Kinder-

krankenpflegerinnen unter-

stützen dabei Mütter und

Väter bzw. andere primäre

Bezugspersonen bei der Ver-

sorgung und Gesundheits-

bzw. Entwicklungsförderung

des Säuglings bzw. Kleinkin-

des, der eigenen Gesunder-

haltung, der Beziehungsge-

staltung zum Säugling und

Kleinkind sowie der Stär-

kung bzw. Stabilisierung der

elterlichen Kompetenzen. Im

Jahr 2019 konnten 57 Fami-

lien durch die in der gesund-

heitsorientierten Familienbe-

gleitung tätigen Fachkräfte

unterstützt werden.

Nicht zuletzt bieten auch eh-

renamtliche Familienberate-

rinnen und -berater als Be-

standteil der Frühen Hilfen

werdenden Eltern bzw. Fa-

milien mit Kindern bis zu

drei Jahren zeitlich begrenzt

Unterstützung, welche in ei-

ner temporären Belastungs-

situation einfache Anleitung

und Hilfe im Alltag mit ihren

Kindern benötigen und die

selbst zu wenig familiäre

Ressourcen besitzen, auf die

sie zurückgreifen können.

Weitere Informationen sind

auch in den Bildungsjourna-

len des Landkreises Meißen

unter www.kreis-meis-

sen.org/18656.html zu fin-

den. Bildungsbüro

Bildung beginnt bereits im Mutterleib
Entwicklung von Lebendgeburten, Geburten-Hebammen-
Relation und freiberuflichen Hebammen im Landkreis
von 2015 bis 2020 Quelle: Gesundheitsamt des Landkreises Meißen, Zuarbeit

vom 16.02.2022, Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Abruf am

18.02.2022, eigene Berechnung und Darstellung

Lutherstraße 2 · 01445 Radebeul

Telefon +49 (351) 89691090
Mail radebeul@ic-team.de

www.ic-team.de

SIE!SIE!SUCHENSUCHENWIR

Wir haben für Jeden
den passenden Job!
In Ihrer Nähe – Radebeul, Coswig, Meißen

Bewerben Sie
sich jetzt!

Pächter für Badgaststätte gesucht!
Die Technische Werke Coswig GmbH sucht ab 01.01.2023 einen
erfahrenen Gastronomen als Pächter für die Badgaststätte Cos-
wig-Kötitz.

Gefordert wird ein durchgehendes Bewirtungsangebot von 8.00
bis 20.00 Uhr, mindestens während der Betriebs- und Öffnungszei-
ten von Freibad und Campingplatz: Anfang April bis Ende Oktober.
Außerhalb dieser Saison sind Bad und Campingplatz geschlossen.

Details über Räumlichkeiten, Außenbereich und die Ausstattung
des Objektes, die zu erbringenden Versorgungsleistungen für
Freibad und Campingplatz, über Mitarbeiter und die Laufzeit des
Pachtvertrages (mindestens 5 Jahre) entnehmen Sie bitte der aus-
führlichen Ausschreibung auf unserer Website www.tw-coswig.de.
Darin werden auch die beizufügenden Unterlagen genannt.

Bitte richten Sie Ihre Interessenbekundung mit einem schlüssigen
Bewirtschaftungskonzept und Ihrem Vorschlag zur Höhe der Pacht
bis zum 15.07.2022 an die

Technische Werke Coswig GmbH,
Geschäftsführer Torsten Meyer
Karrasstraße 3, 01640 Coswig
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er Frauentag ist eine Ge-
legenheit, Danke zu sa-

gen: Ein Dankeschön an Sie
als Frauen für Ihren Mut, Ih-
re Stärke, Ihre Kraft, Ihr
Durchhaltevermögen beson-
ders auch in schwierigen
Zeiten.
Eine mutige Frau, Clara Zet-
kin, setzte sich 1910 für die
Einführung eines internatio-
nalen Frauentages ein – in
einer Zeit, in der Frauen ver-
stärkt um Gleichberechti-
gung und Wahlrecht kämpf-
ten. Am 19. März 1911 wur-
de der erste Frauentag in
Deutschland, Dänemark, Ös-
terreich-Ungarn sowie der
Schweiz gefeiert.
Frauentage wurden vor al-
lem dazu genutzt, Forderun-
gen nach Gleichberechtigung
Ausdruck zu verleihen. Ein
großer Meilenstein war die
Einführung des Wahlrechts
für Frauen am 12. Novem-
ber 1918. Der Frauentag hat
viele turbulente Zeiten er-
lebt, so wurde er zwischen
1933 und 1945 aufgrund
seines sozialistischen Ur-
sprungs abgeschafft. Die
DDR führte ihn 1946 wieder
ein, in der BRD rückte der
Tag erst in den 60er-Jahren
wieder stärker ins Bewusst-
sein. Erst 1977 beschloss die
UN-Generalversammlung die
Anerkennung des Internatio-
nalen Frauentags am
8. März.
Das Motto der UN für den
Weltfrauentag 2022 lautet
„Break the Bias“. Auf
Deutsch etwa: „Stoppt die
Voreingenommenheit“. Ste-
reotypen und Voreinstellun-
gen gegenüber Frauen und

d

Mädchen sollen durchbro-
chen werden, damit ein
gleichberechtigtes Miteinan-
der auf allen Ebenen gelebt
und gestaltet werden kann.
Anlässlich des Internationa-
len Frauentages soll eine Ak-
tion unter dem Motto „Ver-
netzung gegen häusliche
Gewalt“ auf die Gewalt an
Frauen im häuslichen Umfeld
aufmerksam machen. Dazu
ergeht eine herzliche Einla-
dung an alle Interessierten,
sich daran zu beteiligen:
9. März 2022 | 9 bis

15.30 Uhr | Rathausplatz

Riesa.

Ich möchte Sie herzlich grü-
ßen mit einem Zitat von Ma-
ry Anne Rademacher: „Mut
ist nicht immer ein lautes
Gebrüll. Manchmal ist es
auch eine leise Stimme am
Ende des Tages, die spricht:

Morgen versuche ich es wie-
der.“

Ihre
Gabriele Fänder
Beauftragte für Gleichstel-
lung, Migration und Integra-
tion

Liebe Frauen,

Foto: Gabriele Fänder

zu weiteren Veranstal-
tungen und Terminen
rund um den Interna-
tionalen Frauentag:
Beauftragte für Gleich-
stellung, Migration und
Integration,
Gabriele Fänder

E-Mail: Gabriele.Faen-
der@kreis-meissen.de
Telefon:
03521 725-7229

Näheres

Türen wieder neu &modern in nur einem Tag!

vorher

✓ Türen nie mehr streichen
✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Designn
✓ Ohne Rausreißen, Dreck & Lärm
Weiterhin bieten wir an:
✓ Verglasen von Türen und Fenstern
✓ individuelle Einzelanfertigungen

im Tischlereibereich

03521 / 732937 • www.heinz-schwarzbach.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb
Rund umsHaus Heinz Schwarzbach
Brauhausstr. 27 • 01662 Meißen

IHRE ANSPRECHPARTNER FÜR DAS
AMTSBLATT ERREICHEN SIE UNTER:

Telefon(03521) 41 04 55 20
Telefax (03521) 41 04 55 22

E-Mail
tp.meissen@ddv-mediengruppe.de

Junge Familie sucht

RUHIG GELEGENES
BAUGRUNDSTÜCK
ab 1.500 m2.
Bitte alles anbieten.

Kontaktieren Sie uns gern
unter 0172/1842445
oder dieter@uncode.de.

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

Wir suchen dringend für unsere Kanzlei (m/w/d)

Buchhalter/in und
Steuerfachangestellte/n
Ihr Aufgabengebiet umfasst das Bearbeiten der Finanzbuchhal-
tung, Steuerklärungen und Jahresabschlüsse für kleine Unter-
nehmen.

Wir setzen eine entsprechende berufliche Qualifikation, gute
Kommunikation und Erfahrung und umfassende Kenntnisse im
MS-Office und DATEV voraus.

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung und ange-
nehme Zusammenarbeit in einem engagierten Team.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
bis 30.03.2022 an:

ST TREUHAND
KORTGEN, DR. LEONHARDT & KOLLEGEN GMBH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT
Niederauer Straße 15 · 01662 Meißen
Telefon: 03521-710 900
E-Mail: info@klk-meissen.de

Stromlose Kläranlagen PKA ELSA · ECOFLO · CLEAR FOX

LAGUNA NOSTRA Schwimmteiche

AQUA NOSTRA eG.
Gersdorf 23 · 09661 Striegistal
Tel. 034322 - 404 23
Mail: info@aqua-nostra.de
Web: www.aqua-nostra.de
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eit mittlerweile gut 30

Jahren gibt es im Land-

kreis Meißen eine Bera-

tungsstelle für Menschen,

die an Krebs erkrankt sind.

An zwei Standorten – in

Meißen und Riesa – erhalten

Betroffene sowie deren An-

gehörige und Freunde seit

Oktober 1991 Hilfe und Un-

terstützung. Seit April 2018

ist Frau Röbisch in Meißen

Ansprechpartnerin für Be-

troffene, Frau Richard ist

seit 1. Oktober 2021 in Rie-

sa in der Beratungsstelle tä-

tig.

Obwohl die Räume beider

Beratungsstellen bereits seit

langer Zeit unter dem Dach

des Landratsamtes zu fin-

den sind, wechselte die Trä-

gerschaft immer wieder: bis

2005 war das Landratsamt

Träger, im Anschluss enga-

gierte sich die Diakonie als

Träger. Nunmehr sind Frau

Röbisch und Frau Richard

auch organisatorisch wieder

dem Landratsamt zugeord-

net.

Unverändert in all den Jah-

ren sind die Dienstleistun-

S

gen, die Hilfesuchende hier

erhalten: Dies ist vor allem

die psychische Unterstüt-

zung bei der Krankheitsbe-

wältigung für Betroffene

und ihre Angehörigen.

Wichtig ist aber auch die

Beratung und Unterstützung

bei der Beantragung des

Schwerbehindertenauswei-

ses, von Rehabilitations-

maßnahmen (Kuren) und

weiteren finanziellen Hilfen.

Ein Punkt, der beiden Mitar-

beiterinnen sehr am Herzen

liegt, ist die Vermittlung zu

Selbsthilfegruppen und die

Unterstützung dieser. Denn

der Erfahrungsaustausch

und der gegenseitige Bei-

stand ebenfalls Betroffener

geben Kraft und Zuversicht.

Drei Selbsthilfegruppen im

Landkreis Meißen bestehen

derzeit zur Thematik der

Krebserkrankung. Alle

Selbsthilfegruppen sind of-

fen für neue Mitglieder. Sie

sind auf folgenden Wegen

erreichbar:
p Frauenselbsthilfe nach

Krebs Riesa

Isolde Tanneberger

Telefon 0178 6909406 oder

03525 5259025
p Frauenselbsthilfe nach

Krebs Großenhain

Marianne Gerbert

Telefon 0163 1765003 oder

03522 62641
p Selbsthilfegruppe für Tu-

morerkrankte in Meißen

Kontakt über Tumorbera-

tungsstelle

Frau Röbisch

Telefon 03521 725-3444

Anja Schmiedgen-Pietsch

Unterstützung bei
Krebserkrankungen

Die Tumorberat-
ungsstellen helfen
und vermitteln zu
Selbsthilfegruppen

Die Tumorbera-
tungsstellen im
Landratsamt Meißen
bieten Hilfe, Unter-
stützung und haben
umfangreiches Infor-
mationsmaterial vor-
rätig. Foto: Anja

Schmiedgen-Pietsch

Beratungsstelle in Meißen

Dresdner Straße 25
Frau Röbisch
Telefon: 03521 725-3444
E-Mail: ga.tumorbera-
tung@kreis-meissen.de

Beratungsstelle in Riesa

Heinrich-Heine-Str. 1
Frau Richard
Telefon: 03521 725-3432
E-Mail: ga.tumorbera-
tung@kreis-meissen.de

Kontakt zur psychosozialen
Tumorberatung

Beratungen erfolgen jeweils nach Terminvereinbarung.

BOTHUR
GmbH & Co. KG

Abbruch • Entsorgung • Kran • Erdbau

Wir suchen ab dem 01.08.2022
einen engagierten Auszubildenden (m/w/d) zum

Tiefbaufacharbeiter
Die Ausbildungszeit dauert 2 Jahre.

Bei guten Leistungen ist die Übernahme garantiert.

Haben Sie Lust und Interesse, in einem traditionsreichen
Familienbetrieb unsere Baumaschinen und LKW

zu reparieren und zu warten, dann bewerben Sie sich
mit einer aussagekräftigen Bewerbung.

Desweiteren suchen wir ab sofort gelernte (m/w/d)

Baggerfahrer und
Bilanzbuchalter mit Datev-Kenntnissen

Hohe Straße 12 • 01558 Großenhain
Tel. 03522 52299-0 • Fax 03522 52299-22 • info@bothur.eu

www.bothur.eu

GroßerBasischer Gesundheitstag
170,00 €/ca. 4,5 Std.

Entsäuerung und Entgiftung ist absolut wichtig für einnn
stabiles Immunsystem und einen gesunden Körper.
Verbinden Sie Wellness mit Detox, auch
als Paarbehandlung und auf Gutschein.
(Sprudelbad, Körperpeeling, Bürstenmassage, Packung, Körpermassaggge,
Gesichtsbehandlung, Elektrolyse, Imbiss, Getränke, Beratung)

Altzitzschewig 9 · 01445 Radebeul · Tel. 0351/8 38 75 84
Montag–Freitag 9–18 Uhr u.n.V. 8–20 Uhr · Samstag n.V.
www.beautyfarm-kleint.de · info@beautyfarm-kleint.de

In der Großen Kreisstadt Riesa ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle

Sachbearbeitung
Straßenunterhaltung (m/w/d)
zu besetzen. Es findet der TVöD VKAAnwendung.
Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.riesa.de/stellenangebote.

In der Großen Kreisstadt Riesa ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle

Sachbearbeitung Stadtplanung (m/w/d)

zu besetzen. Es findet der TVöD VKAAnwendung.

Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.riesa.de/stellenangebote.

In der Großen Kreisstadt Riesa
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen

Sachbearbeitung
Verkehrsleiteinrichtung (m/w/d)

Schulsekretariat (m/w/d)

zu besetzen. Es findet der TVöD VKA Anwendung.
Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.riesa.de/stellenangebote.

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (W( eida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft

www.krematorium-meissen.de
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ehn Jahre – ist das eine

kurze oder lange Zeit?

Die Antwort wird für jeden

unterschiedlich ausfallen:

Rast das Leben an einem

vorüber, überschlagen sich

die Ereignisse oder schreitet

es gemächlich Tag für Tag,

Stunde für Stunde voran.

Was den Landkreis Meißen

vor einem Jahrzehnt beweg-

te – egal ob vor gefühlt kur-

zer oder langer Zeit – darü-

ber berichtet diese Serie

(ohne Anspruch auf Voll-

ständigkeit). Gestöbert ha-

ben wir in diesem Rückblick

in der Tagespresse und im

Amtsblatt – dieses Mal für

den Monat März 2012.

Baustart der Brücke

Auf der B 101 bei Nossen

startete der Bau für eine

neue vom Bund finanzierte

Autobahnbrücke. Die bis da-

hin bestehende Brücke

stammt aus dem Jahre 1971

und war zu diesem Zeit-

punkt das Autobahn-Brü-

ckenbauwerk in Sachsen mit

dem schlechtesten Zustand.

Weine auf Messe

Die Winzergenossenschaft

Meißen mit ihren rund 1.500

sächsischen Winzern präsen-

tierte ihre Weine „Made in

Sachsen“ auf der internatio-

nalen Fachmesse für Hotel-

lerie und Gastronomie in

Hamburg.

Klipphausen fusioniert

mit Triebischtal

Die Gemeinderäte der Ge-

meinde Klipphausen und der

Gemeinde Triebischtal

stimmten einem Zusam-

Z

menschluss zu. Damit war

der Weg frei für die Entste-

hung der flächenmäßig

größten Gemeinde im Land-

kreis mit 111 Quadratkilo-

metern.

Familienverein

anerkannt

Der seit 1990 im Kinder-

und Familienbereich tätige

Verein, Familieninitiative Ra-

debeul e. V., wurde vom Ju-

gendhilfeausschuss des

Landkreises als Träger der

freien Jugendhilfe aner-

kannt. Das war beispielswei-

se für Fördermittelzusagen

bedeutend. Im Familienzen-

trum in Radebeul erhalten

Familien unter anderem Un-

terstützung und Beratung in

schwierigen Lebenssituatio-

nen.

Ausgezeichnete Sportler

Auf der 18. Sportlergala des

Landkreises am 24. März in

der Börse in Coswig wurden

die besten sportlichen Leis-

tungen des Wettkampfjahres

2011 gewürdigt. Rund 400

Gäste erlebten einen kurz-

weiligen Abend mit einem

unterhaltsamen Showpro-

gramm. Als Nachwuchs-

mannschaft des Jahres 2011

wurden übrigens die „Spicy

Angels“ des Riesaer Cheer-

leadervereins ausgezeichnet.

Waldbrandwarnstufe 4

im Landkreis

Bereits ab Ende März gilt in

dem Jahr für den Norden

des Landkreises die Wald-

brandwarnstufe 4. Betroffen

sind Wälder einer ungefäh-

ren Linie nördlich von Rade-

burg. Grund ist die über-

durchschnittliche Trockenheit

im Frühjahr 2012.

Schulnetzplan

beschlossen

In ihrer Sitzung am 29. März

beschlossen die Mitglieder

des Kreistages einstimmig

den neuen Schulnetzplan.

Damit sollten für die nächs-

ten Jahre – bis 2015 – alle

Schulen erhalten bleiben.

Während für die Zahl der

Erstklässler ein leichter An-

stieg prognostiziert wurde,

wurde für die Mittelschulen

ein deutlicher Anstieg der

Schülerzahlen vorausgesagt.

Doris Käthner/

Anja Schmiedgen-Pietsch

Zurückgeblättert
Ereignisse im
Landkreis Meißen
vor zehn Jahren

Zurückgeblättert im Archiv des Landkreises Foto: Doris Käthner

Öffentliche Bekanntmachung
Name, Vorname: Wenzel, Silvia
zuletzt bekannte Anschrift: August-Bebel-Str. 10, 01616 Strehla
Betreff: Mahnung vom 09. März 2022
Aktenzeichen: 10906602

Für die vorbezeichnete Person ist als Eigentümer/Nutzer eines
Grundstückes eine Mahnung unter dem oben genannten Akten-
zeichen erlassen worden.
Das oben genannte Schriftstück wird hiermit gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) öffentlich zugestellt.
Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als zugestellt, wenn
seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei
Wochen vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch einen bevollmächtigten Vertreter abgeholt
bzw. eingesehen werden beim:
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal · Service
Meißner Str. 151 a, 01445 Radebeul
gez. K. Tenner
Sachgebietsleiterin Kasse/Forderungsmanagement

Öffentliche Bekanntmachung
Name, Vorname: Beyer, Günter
zuletzt bekannte Anschrift: Groß Rosenburg, Hauptstr. 77, 39240 Barby
Betreff: Mahnung vom 09. März 2022
Aktenzeichen: 10306559

Für die vorbezeichnete Person ist als Eigentümer/Nutzer eines
Grundstückes eine Mahnung unter dem oben genannten Akten-
zeichen erlassen worden.
Das oben genannte Schriftstück wird hiermit gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) öffentlich zugestellt.
Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als zugestellt, wenn
seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei
Wochen vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch einen bevollmächtigten Vertreter abgeholt
bzw. eingesehen werden beim:
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal · Service
Meißner Str. 151 a, 01445 Radebeul
gez. K. Tenner
Sachgebietsleiterin Kasse/Forderungsmanagement

Ihre Leidenschaft
ist kochen?
Unsere sindKüchen ...

Alexander-Puschkin-Platz 4d · 01587 Riesa · Tel. (0 35 25) 875 33 50 · mail@apart-kuechenstudio.de · www.apart-kuechen.de

Wir haben (messer)scharfe
Ideen für Sie!
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ine große gewölbte,
dunkle Krone und ein

glatter silbergrauer Stamm
mit einem Bilderbuch der
Baum-Körpersprache: Das
kann nur die Rot-Buche
sein. Zudem ist der Stamm-
fuß oft mit eindrucksvollen
Wurzelanläufen entwickelt.
Im Wald bildet sie soge-
nannte „Hallenwälder“ fast
ohne Unterwuchs. Weitere
Highlights sind das Austrei-
ben der hellgrünen Blätter
im April und die Herbstfär-
bung im Oktober mit allen
Gelb- und Brauntönen, be-
vor es dann hell unter den
Buchen wird und ihre Stäm-
me uns Geschichten erzäh-
len.

Erkennungsmerkmale
Die Kronen alter Buchen
sind sehr raumgreifend aus-
gebreitet, mit einer fächer-
artigen Aststellung nach
schräg oben. Dies hat zur
Folge, dass ihre Beschat-
tungswirkung noch domi-
nanter wird und sich außer-
dem der Niederschlag am
Stammfuß konzentriert.
Die silbergraue glatte Rinde
ist wohl das auffälligste
Charakteristikum der Buche
und hat zur Folge, dass die
Lebensgeschichte jedes
Baumes sehr gut zu rekon-
struieren ist: Astnarben, alte
Verletzungen und innere De-
fekte am Stamm bleiben
Jahrzehnte sichtbar. Außer-
dem haben die grauen
Stämme große Wirkung bei
ganz bestimmten Lichtver-
hältnissen. Besonders aus-
geprägt ist dies im soge-
nannten Gespensterwald bei
Nienhagen westlich von
Warnemünde an der Ostsee-
küste, wenn dort im Hoch-
sommer die untergehende
Abendsonne fast waagerecht
in den Bestand scheint und
es tatsächlich gespenstisch
aussieht.
Die dünne glatte Rinde der
Buche hat allerdings den
größeren Nachteil, dass sie
sich bei plötzlicher Freistel-
lung auf der Südseite des
Stammes so erhitzt, dass
sie und das darunterliegen-
de Kambium absterben kön-
nen. Große Stammschäden
(„Sonnenbrand“) und Fäule
sind dann die Folge. Bei sol-
chem vorhersehbaren Risiko
werden die Stämme daher
zuvor mit weißer Stamm-
schutzfarbe angestrichen,
Jungbäume rundherum, bei
Altbäumen nur die Süd- bis

E

Westseite des Stammes.
Dann überschreitet die Rin-
dentemperatur nicht den
kritischen Wert von 45°C.
Als Höchstalter der Buche
werden 300 bis 400 Jahre
erreicht, bei Stammumfän-
gen von fast vier bis sechs
Metern (selten sieben bis
acht Meter) und Baumhöhen
von 30 bis 40 Metern. Star-
ke Buchen mit über vier Me-
ter Stammumfang findet
man im Landkreis Meißen in
etlichen Waldgebieten (zum
Beispiel nördlich von Schloss
Moritzburg rund um das
Hellhaus und in den linksel-
bischen Hangwäldern) und
in zahlreichen Parkanlagen
(zum Beispiel im Seußlitzer
Schlosspark und im benach-
barten Naturschutzgebiet
Seußlitzer Grund). Die dritt-
stärkste Buche Deutsch-
lands mit 8,50 Meter
Stammumfang steht in Frei-
tal-Hainsberg (im Heilsber-
ger Park), sie ist allerdings
leider am Absterben.
Die Blätter entwickeln im
Oktober eine wunderschöne
Herbstfärbung: braungelbe
und rötlich-braune, später
rein braune Farbtöne, die
bei einfallender Herbstsonne
traumhafte Stimmungen er-
zeugen können. Die Blüten
erscheinen erst mit 50 Jah-
ren, zusammen mit den
Blättern beim Austreiben,
männliche und weibliche ge-
trennt aber an demselben
Baum. Sie werden windbe-
stäubt, sind daher unauffäl-
lig und die großen Pollen-
mengen können nach Re-
genschauern Pfützen bede-
cken. Wenn sämtliche Bu-
chen eines Bestandes etwa
alle drei bis fünf Jahre
gleichzeitig intensiv blühen
und fruktifizieren, sprechen
wir von Mastjahren.

Vorkommen und
Ökologie
Die Buche wird verbreitet
auch als „Mutter des Wal-
des“ bezeichnet. Treffender
wäre wohl Herrscherin der
Wälder, denn sie bestimmt
mit ihrer starken Beschat-
tung großflächig, wer unter
ihr überlebt. Allerdings ge-
hen die Meinungen unter
den Experten darüber ausei-
nander, auf wie viel Prozent
der Waldfläche sie so zur
Dominanz gelangen würde:
die Variationsbreite reicht
von 65 bis 90 Prozent. Sie
ist jedenfalls die einzige
Baumart hierzulande, die
großflächig dort auch zur
Vorherrschaft gelangt, wo
sie wachsen kann.

Dafür ist ihre Schattenstra-
tegie sehr beeindruckend:
• ihre dichte Belaubung
lässt nur ein Prozent der
Freilandstrahlung durch die
Krone;
• ihre zweizeilige Blattstel-
lung bei waagerechtem
Zweigwachstum (selbst des
Wipfeltriebes, der sich erst
später hocklappt) ermöglicht
eine optimale Ausnutzung
des geringen Restlichtes am
Bestandboden und ihr damit
das Überleben im eigenen
Schatten;
• ihre Blatt-Differenzierung
in Licht- und Schattenblät-
ter, die am jeweiligen Ort in
der Krone eine optimale
Lichtnutzung ermöglicht.
Junge Buchen können so ex-
trem an Schatten angepasst
sein, dass sie Jahrzehnte in
waagerechter Wartestellung
verharren – bis schließlich
durch Absterben oder Besei-
tigen von Nachbarbäumen
Licht zu den kleinen Bäum-
chen durchkommt, dann
richten sie sich auf und
wachsen los. Ähnlich schat-
tentolerant sind bei uns fast
nur Eibe und Weiß-Tanne.
Gegenüber Trockenheit soll
die Buche empfindlich sein,
dies gilt allerdings nur für
plötzliche Trockenheit wie in
den Extremsommern 2018
und 2019. Hat sie sich da-
gegen in ihrem Leben an
trockenere Standorte ange-
passt, kommt sie damit re-
lativ gut klar. Denn die un-
tersuchten Jungbuchen zeig-
ten in den Trockenjahren
2018 bis 2020 einen sehr
guten Trieblängenzuwachs

und entwickeln sich mit die-
ser Stress-Erfahrung jetzt
positiv und toleranter weiter.
Besser wächst die Buche na-
türlich wie jeder Baum bei
guter Wasserversorgung,
am liebsten mag sie Landre-
gen und feuchte Luft bzw.
humides Klima, wie in Küs-
tennähe zum Beispiel in
England. Im Osten ihres
Areals machen ihr die häufi-
geren Spätfröste im Mai zu
schaffen. Gegenüber Über-
flutung ist sie allerdings so
empfindlich, dass sie bereits
nach einer Woche im Wasser
anfängt abzusterben und
daher in natürlichen Auen-
wäldern keine Chance hat.
Andererseits lässt sie dann
dort Nischen für andere
Baumarten.
Buchen sind Lebensraum für
viele Tierarten und Pilze, un-
ter letzteren sicher am be-
kanntesten und am häufigs-
ten der Zunderschwamm.
Die Bucheckern werden gern
von Vögeln und Säugetieren
verzehrt und versteckt, und
diese Tiere tragen so auch
zur Verbreitung über einige
Kilometer bei, wenn sie ihre
Verstecke vergessen und die
Früchte keimen. Die Früchte
selbst würden solche Distan-
zen nicht schaffen, da sie zu
schwer sind.

Nutzung, Verwendung,
Heilkunde und
Mythologie
Die Buche ist für die Forst-
wirtschaft attraktiv durch ihr
hartes Holz mit rötlichem
Farbton (daher der Name
Rot-Buche). Es werden vor

allem Möbel und Gebrauchs-
gegenstände daraus herge-
stellt. Auch ihr guter Heiz-
wert für Brennholz und
Holzkohle ist interessant.
Aus Bucheckern kann man
in Notzeiten Speiseöl gewin-
nen. Schweine trieb man
früher zur Buchenmast in
den Wald. Junge Buchen-
blätter lassen sich für Salate
verwenden, die Holzasche
diente zur Seifen- und
Zahnpasta-Herstellung.
Als Stadtbaum ist die Buche
bedingt geeignet: In Park-
anlagen kommt sie wegen
der waldähnlichen Situation
bestens klar, als Straßen-
baum hingegen zeigt sie
Probleme, da ihr dann Bo-
denverdichtung, Streusalz
und die ständige Sonnenbe-
strahlung zusetzen. Eine be-
sonders beliebte Varietät der
Buche ist in Parkanlagen die
Blutbuche mit dunkelroten
Blättern, ein sehr starkes
Exemplar mit über fünf Me-
ter Stammumfang wächst
im Meißner Schlosspark Sie-
beneichen und ist als riesi-
ger Einzelbaum eindrucks-
voll in Szene gesetzt.
Die besondere Erschei-
nungsform und frühere Häu-
figkeit der Buche haben zu
einer gewissen Bedeutung in
der Mythologie geführt. Al-
lerdings sollte man den
Spruch bei Gewitter „Vor
den Eichen sollst du wei-
chen, die Buchen sollst du
suchen“ mit Vorsicht anwen-
den, denn als Ursache für
die häufigeren Blitzeinschlä-
ge in Eichen spielt auch eine
Rolle, dass Blitze an Buchen
oft außen auf der nassen
Rinde herablaufen – also
eventuell genau dort, wohin
man sich schutzsuchend ge-
stellt oder gesetzt hat! Sie
schlagen dann nicht in den
Baum ein, so dass das Er-
eignis anschließend nicht
mehr sichtbar ist, im Gegen-
satz zu zerborstenen Eichen.
Die Buche ist schon einmal
zum Baum des Jahres 1990
ernannt worden und damit
die erste Baumart, die 2022
ein zweites Mal drankommt.

Weitere Informationen unter
www.baum-des-jahres.de
oder im Buch des Autors
„Der Charakter unserer Bäu-
me – Ihre Eigenschaften
und Besonderheiten“, Ulmer
Verlag 2017

Prof. Dr. Andreas Roloff, Direktor

Institut für Forstbotanik und Forst-

zoologie und Forstbotanischer Gar-

ten Tharandt TU Dresden (wohn-

haft in Nieschütz)

Baum des Jahres 2022: Die Rot-Buche
Fagus sylvatica

Starke Buche im Schlosspark Seußlitz in voller Herbst-
pracht am 15. November 2021 Foto: Andreas Roloff
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Überzeugen Sie sich s
elbst!
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01689 Weinböhla
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